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65 Schiffe mit rund 100 000 BRT . versenkt

Erfolg leichter deutscher Seestreitkräfte und U-Boote gegen den teindlichen Seeverkehr im Schwarzen Meer

Anerkennung des Großadmirals
( ) Berlin , 11 . August .

Der Oberbefehlshaber der Kriegsmarine ,

Großadmiral Döniz , hat dem Befehlshaber
der im Schwarzen Meer stationierten See- und
Luftstreitkräfte der Kriegsmarine seine beson¬

dere Anerkennung ausgesprochen für die
Leistungen und Erfolge der ihm unterstellten
Einheiten .

Kurz nach Eröffnung der Feindseligkeiten
mit der Sowjetunion tauchten zunächst verein¬
zelt , dann in zunehmendem Maße deutsche See¬
Streitkräfte im Schwarzen Meer auf , die später
nach Inbesignahme der wichtigsten sowjetischen
Schwarzmeerhäfen auch durch Marinear =
fillerie verstärkt wurden . In zahllosen
offensiven Vorstößen , die oftmals Nacht für
Nacht gegen den feindlichen Seeverkehr geführt
wurden , haben leichte deutsche Seestreitkräfte
und U-Boote bisher 65 Schiffe , vor allem
Tanker , Frachter , Leichter und Nachschubfahr
zeuge des Feindes mit zusammen 92 400
BRT . versenkt und zahlreiche andere beschä :

terer 18 Abschüsse läuft zur Zeit noch . Hierbei
sind die Abschußerfolge unserer geleitschutzflie¬
genden Jäger nicht mitgerechnet .

häfen am Ruban und längs der Ostküste
des Asowschen Meeres nachhaltig und
mit beobachtetem Erfolg beschossen .

Dieser zielbewußte Einsag unserer Seestreit¬
fräfte macht es dem Gegner unmöglich, seinen

führen und beschränkt die Unternehmungen sei¬
Küstennachschub im Schuße der Nacht durchzu¬

ner Kriegsfahrzeuge nur auf gelegentliche Vor¬
stöße, so daß die sowjetische Schwarzmeer -Flotte
in ihren Entschlüssen gehemmt und bei der
Durchführung notwendiger Unternehmungen

Neben der Durchführung des laufenden
Nachschubes für unsere am Kuban -Brückenkopf

Kriegsmarine von See aus vor einiger Zeit
kämpfenden Truppen des Heeres hat die

erstmalig in die Landkämpfe an der
Mius - Front eingegriffen und bei
mehrmals durchgeführten nächtlichen Beschie¬
Bungen gute Ergebnisse erzielt . In der glei¬
chen Zeit wurden die wichtigsten Sowjet - ständig bedroht ist . .

,,Hartnäckiger Widerstand auf Sizilien❝
Britische Berichterstatter schildern die schweren Verluste der Anglo -Amerikaner

Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters die Schwere der Verluste der unerhört

otz . Gtodholm , 11 . August . hartnäckige und zähe Widerstand
der deutschen Truppen angeführt , deren

erschöpft von unaufhörlich harten Kämpfen" , tung abfordert . Die ganze englisch-amerikani¬
Mit geschwollenen, blutigen Füßen und Todesmut den Feinden offensichtlich starke Ach

so schildert ein amerikanischer Berichterstatter sche Berichterstattung seit Beginn des sizilianibei der 8. Armee den Zustand der englischen schen Feldzuges enthält eine nicht abreißendeSoldaten auf Sizilien . Montgomerys Kette oft sicher sehr widerstrebend zustandege¬Truppen müßten mit zusammengebissenen Zäh- kommener Achtungsäußerungen vor den deut
nen kämpfen, da der vom Feind geleistete Wischen Verteidigern , wobei sich freilich immer

Von den feindlichen Pioniertruppen und Amerikanern der Geist , aus dem heraus
von neuem herausstellt, daß den Engländern

seien wiederum riesige Zerstörungsarbeiten zur der deutsche Soldat diese unvergleichlichen Lei¬Unbrauchbarmachung der Vormarschwege ge- stungen vollbringt , vollständig fremd ist. Derleistet worden . ihnen abgenötigte Respekt erklärt sich vor allem

Anstrengungen , die dem Feind an Truppen und
durch die schweren Verluste und die riesigen

Material aufgezwungen werden.

digt. In der gleichen Zeit wurden außerdem
Torpedoboot , drei Schnellboote , ein Kanonen - derstand geradezu an das Unglaubliche
boot , ein U - Boot , ein Geleitboot , drei Bewacher grenze .und zwei gepanzerte Wachfahrzeuge versenkt .
Der Verlust von nahezu 100 000 BRT . und von
13 Kriegsfahrzeugen trifft die Sowjets beson
ders schwer , weil ihnen mit der Wegnahme alle
im Nordteil des Schwarzen Meeres gelegenenSchiffswerften teinerlei Erjagmöglich
teiten geblieben sind .

Im Hin¬

und amerikanischen Frontberichten zur Begrün¬
Immer von neuem wird in den englischen

dung für die Langsamkeit der Operationen und

Riesenopfer der Feinde an allen Fronten nutzlos

Goe . Berlin , 11 . August .

Neben diesen Erfolgen gegen die sowjeti¬
sche Kriegs - und Handelsflotte verdienen eine
besondere Hervorhebung die außergewöhnlichen
Seetransportleistungen der Kriegs¬
matine , die während der wechselvollen Kämpfe Die sowjetische Rüstung erleidet eine noch nie dagewesene Einbuße
alle an sie gestellten Forderungen trog ungün¬
tiger Kampsbedingungen und langanhaltender Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | fion auf dem Kontinent eine möglichst starke

Schlechtwetterperioden vor allem im Winter
\ in vollem Maße erfüllen konnten .

blick auf die seit langer Zeit am Kuban -Brütmiliarischen Lage tommt die spanische Zeitung
In einer aufschlußreichen Betrachtung zur

tenkopf tobenden Kämpfe erhält der Nachschub „Hoja de Lune" zu dem Schluß, daß der bis :über See eine besondere Bedeutung. Die So¬
wjets haben in Erkenntnis der Wichtigkeit die
ses Nachschubs seit Monaten mehrere Untersee¬
boote und in den vergangenen Wochen in ver¬

stärktem Maße Jagd- und Bombenflugzeuge
gegen diesen Nachschubverkehr im Einsaz, ohne
allerdings bisher nennenswerte Erfolge erzielt
zu haben .

Im Verlauf zahlreicher sowjetischer Luftan¬
griffe auf unsere Geleitzüge , die oftmals vonstarten Verbänden durchgeführt wurden , verlor
die gegnerische Luftwaffe durch die rasch und
sicher arbeitende Abwehr unserer Sicherungs¬
fahrzeuge und die Bordflat unserer Transpor¬
ter 62 Flugzeuge . Die Anerkennung wei¬

Entlastung gewährt werden , sodann jedoch
und dieser Grund war vielleicht noch zwingen :
die bolichewistische Ernährungslage die Korn¬
der handelte es sich darum, mit Rücksicht auf
tammer Ukraine zurückzugewinnen. Keines dieherige Verlauf der Ereignisse im Osten schon ser beiden Ziele wurde auch nur im entfernteheute die operativen Absichten der Sowjets zu =

nichte gemacht habe . Als Grund dafür nennt ten erreicht. Der einzige „ Erfolg ", den die Bol¬
die Zeitung die bessere deutsche Tattit , die schewisten im Rahmen ihrer mit einem unge¬
Güte des deutschen Materials und die striegs- heuerlichen Einsatz an Menschen und Material
kunst des deutschen Soldaten. Noch mehr muß vorgetragenen Sommerschlacht erzielen konnten ,

man zu einem derartigen Ergebnis tommen,
die Sowjets nach einer nun schon mehr als ein¬
monatigen ungeheuren Offensive an allen mög¬lichen Abschnitten der Ostfront für sich buchen
können .

wenn man die Frage aufwirft , welche Erfolge

Das Ziel der bolschewistischen Angriffs =
operationen war ohne Zweifel zweifach .
Einmal sollte der anglo -amerikanischen Inva¬

besteht in der vor einigen Tagery , gemeldeten
Frontperfürzung bei Drel , die aber,
gerade weil sie eine Verkürzung und damit je
doch gleichzeitig auch eine Komprimierung der
deutschen Abwehrstellung darstellt , ich im End¬
ergebnis zu Gunsten der deutschen Verteidigung
auswirken muß . Betrachtet man diesen Erfolg "
der Sowjets auf einer Karte Europas , so

( Fortiehung auf Seite 2 )

Höchste Tapferkeitsauszeichnung für U-Boot -Kommandanten

Kreuzes .

Korvettentapitän Wolfgang Lueth ist als
U-Boot -Kommandant in der Kriegsmarine der
erste Träger dieser höchsten deutschen Tapfer¬
keitsauszeichnung, die ihm vom Führer nach 15
außerordentlich erfolgreichen Feindfahrten ver¬
liehen wurde , auf denen er 46 Schiffe mit einer
Gesamttonnage von 254 000 BRE . und ein
feindliches Unterfeeboot versentte , sowie zwei
weitere Schiffe und einen Zerstörer torpedierte .
Außerdem führte er eine erfolgreiche Minen¬

Krieges an die feindlichen Seeverbindungen

Unersetzliche Einbuße
Von Dr . Hanns H. Reinhardt

otz . Nordsee , Mittelmeer und Karibische

wege und ihre Tonnage , ihre Häfen und Stüh
See sind Randmeere des Atlantik . Ihre Sees

punkte gehören zu dem Gesamtkomplex des
Seekrieges , nicht nur des atlantischen , denn
Atlantik und Pazifik , Indischer Ozean und
Eismeer sind strategisch gesehen ein Meer . Die
Kampfmittel der sich bekämpfenden Koqlisatio
nen Kriegsschiffe und Transportraum
sind auf diesem erdumfassenden Kriegsschauplaz
im Rahmen ihrer Aktionsradien frei verschiebs
bar und bilden somit ein Potential . Ostsee und
Schwarzes Meer sind demgegenüber , abgeschloss
sene Meere , Kriegsschaupläge für sich , jedenfalls
so lange ihre Zugänge zum Weltmeer gesperrt
sind .

Der Seefrieg auf diesen Binnenmeeren ist
in einem Wesen dem Landkrieg der angrenzen

der Tonnageschlacht auf dem Weltmeer . Geht es
den festländischen Räume näher verwandt als

im Atlantik und Pazifik um interkontinentale
Seestraßen , so beherrscht im Schwarzen Meer
der Verkehr entlang der Küste die Lage. Das
Meer ist somit eine Parallelstraße zu den Nach

Raumes im Kampf der Landfronten wirksam ,

schubwegen der Landfront geworden . Dement
sprechend werden auch die Seestreitkräfte dieses

entweder durch Artilleriebeschuß von See her
oder im Sichern des eigenen und im Unterbre¬
chen des feindlichen Nachschubs.

So sind mit dem Telegramm des Ober¬
befehlshabers an den Befehlshaber der im

Raum des Schwarzen Meeres stationierten
Marinestreitkräfte die drei Aufgaben der
Kriegsmarine dementsprechend angesprochen : 1 .
Eingreifen der Schiffsartillerie in die Lands
fämpfe , 2. Seetransporte zur Versorgung der
eigenen Front , 3. Schädigung des feindlichen
Nachschubverkehrs .

Im Anfang des Krieges war die Sowjet¬
flotte der nahezu uneingeschränkte Herr im
Schwarzen Meer , jedenfalls soweit nicht heute

mine und Kleinkampfmittel eine unbedingte
in engen Gewässern Flugzeug , U-Boot , Gees
Seeherrschaft der Flotten beeinträchtigen . DieseLage hat sich schnell geändert . Aus den beidenPfeilern jeder Seemacht. Stützpunkte und See¬
streitkräfte, wurden wesentliche Träger heraus

gebiete und mit dem Fall der Stikute bie
laijew, Sewastopol und Noworoſſijstwurde die
Südoststrecke gedrückt . Aus den Verbänden der
Flotte verlor der Feind durch die Marinen

gebrochen . Mit dem Verlust wichtiger Küsten¬

Sowjetflotte in die weitrangigen Häfen der

und Luftwaffen der europäischen Verbündeten

wenn man nur die einwandfrei erkannten
und namentlich ermittelten Verluste rechnet
folgende Einzelheiten : die beiden Kreuzer

Romintern " und Zscherwonna Ukraine " , die
Flottillenführer Moskwa " und Taschkent " , elf
Zerstörer und vierzehn U - Boote . Von den Schif
fen der Schwarzmerflotte , die den Sowjets ges
blieben sind Schlachtschiff Parisehtaja Kom
muna " , vier Kreuzer , einen Flotillenführer ,
acht Zerstörer und etwa 40 U - Boote - sind die
schweren Streitkräfte so gut wie gar nicht in

See , da der Gegner bei den beschränkten. Reva¬
raturverhältnissen und der Unmöglichkeit , Vec¬
luste zu ersetzen, ſeine Kräfte unter allen Um¬
ständen schonen will .

flotte hat die Handelstonnage unter Totalver¬
lusten gelitten, nachdem die Kriegsmarine fait

Stärker noch als die Einheiten der Kriegs¬

100 000 BRT . an Handelsschiffsraum versenkt

höhere Versenkunasergebnisse melden kann , ste =

vom Nordmeer bis in den Indischen Ozean
schwerstens gestört hat und ständig weiter be¬
droht . Nach dreieinviertel Jahren ununterbro¬
chenen Kampfes gegen Zerstörer , Korvetten ,
Flugzeuge, und die von ihnen eingesezten dahl hat und die Luftwaffe noch um ein mehrfaches
reichen U -Boot -Abwehrmittel fonntenvettenkapitän Wolfgang Lueth und seine Be- hen den Sowjets heute im Schwarzen Meer etwa
sagung ihren Gesamterfolg gegen den feind- noch insgesamt 100 000 BRT. zur Verfügung,
lichen Frachtraum auf 46 Schiffe mit 254 000

wenn man zu den etwa 30 noch vorhandenen

BRT . erhöhen .

Kor¬

Frachtern und Tankern die Marinetransporter ,
Schlepper , Eisbrecher und Fahrzeuge hinzurech¬

treten können und getreten sind.
net , die bei Landoperationen in Erscheinung

Die Brillanten an Korvettenkapitän Lueth als erstem Angehörigen der deutschen Kriegsmarine verliehen

0) Berlin , 11 . August . Abwehr eine schwierige Minen auf | Besatzung aus , sondern würdige erneut den
Der Führer verlkeh an Korvettentapitän gabe erfolgreich durch. Während einer mehr- ständig härter und schwerer werdenden Kampf

Wolfgang Lueth , Kommandant eines Unter¬ stündigen schweren Wasserbombenverfolgung der U - Boot -Waffe , die vom ersten Tage des

jeebootes, als siebenten Soldaten der deutschen mit seinem havarierten Boot , auf flachem
hielt der zähe und unbeirrbare Kommandant

Wehrmacht das Eichenlaub mit Schwertern und
Brillanten zum Ritterkreuz des Eisernen Wasser liegend und von der feindlichen Abwehr

umstellt , mit beispielhafter Energie durch und
brachte Boot und Besayung sicher nach Hause .
In der Folgezeit , entwidefte er sich mehr und
mehr zum Geleitzugkämpfer , der mit
seiner tapferen Bejagung umsichtig und zäh
jede noch so gefährliche Lage mit der dem
Deutschbalten eigenen Ruhe meisterte . Noch be¬
vor er als 142 . Soldat im November 1942 mit
dem Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes ausgezeichnet wurde , griff er mit sei- hervorragenden Leistung durch die erstmalige

Der Führer hat der Einmaligkeit dieser
nem nur beschränkt tauchfähigen Boot im Nord¬atlantit bei schwerster See und Windstärke elf Berleihung der höchsten deutschen Tapferkeits - Dieser Flotte zum Teil moderner Kriegs¬

allein zwei Tage lang in unermüdlichem Nach- auszeichnung einen Unterseeboottomman - schiffe stehen die europäischen Verbündeten mit
Lueth entstammt einer deutschbaltischen stoßen einen Geleitzug an und versenkte aus danten Ausdruck gegeben . Mit Lueth wurde ein erheblich schwächeren und wesentlich anders ge¬

Kaufmannsfamilie und ist am 15. Oktober 1913 ihm vier Schiffe mit 21 000 BRT . Das Sol - besonders bewährter Seeoffizier artetent Seestreitkräften gegenüber . Ebenso wie
in Riga geboren. Nach dem Abitur studierte datenglück verließ den alten U-Boot -Hasen auch ausgezeichnet, dessen unerschütterliche Ruhe und im Kanal und vor der norwegischen Küste sind
er drei Semester Jura in seiner Geburtsstadt weiterhin nicht . Er war vor Grönland ebenso fühle Ueberlegung , gepaart mit taktischem Ge- die Aufgaben der Vorfeldächerung den Minen¬
und meldete sich 1933 zur Kriegsmarine , wo er erfolgreich wie vor Kapstadt , wo er in vorbild - schid, die Voraussetzung für seine Erfolge suchverbänden. U -Jägern und Sicherungsstreit¬1936 zum Leutnant zur See befördert wurde . lich durchgeführten Angriffen oftmals unmittel - schufen , die er in zähem Festhalten am Feind Mittel U-Boote und Schnellboote, beiden den

fräften anvertraut . Hinzu treten als offensive
Ein Jahr später erfolgte seine Kommandierung bar unter der Küste zu stets neuen Erfolgen und einem unbeirrbaren Siegeswillen, in jeder entsprechenden gegnerischen Kräften an Zahlzur U - Boot -Waffe . Im April 1940 erhielt er tam . Die immer stärker werdende feindliche Ab¬
als Oberleutnant das Kommando über ein wehr und die Luftüberwachung weiter See- Lage aufs Beste unterstützt von seinen Män- weit unterlegen . Wesentlich typisch für diesen
tleines 250-Tonnen -Boot, mit dem er bis zum räume forderten von ihm und seiner Belagung nern, sich immer wieder aufs neue erkämpfte. Kampfraum ist eine dritte Kategorie von See¬
Oktober 1940 zwölf feindliche Handelsschiffe das Leyte an Mut und todesbereitem Drauf - Er ist damit der gesamten U - Boot - Streitkräften , die außerhalb der normalen und
mit über 87 200 BRT . und das U -Boot , ,Doris " gängertum . Waffe ein Vorbild . Für alle unsere im bekannten Schiffstypen liegen : Marine -Artille
versenken konnte . Darüber hinaus führte Lueth Der Führer belohnte ihn am 15. April 1943 härtesten Kampf stehenden U -Boot -Besagungen rie -Leichter (MAL : ) und Marine -Fährprähme
unmittelbar unter der englischen Küste mit mit den Schwertern zum Ritterkreuz des Eiser - bedeutet diese höchste Tapferkeitsauszeichnung (MFP . ) Die MAL . sind niedrig gebaute Ar¬
feinem fleinen Boot unter stärkster feindlicher nen Kreuzes und zeichnete damit nicht nur seine Anerkennung und Ansporn . tillerieträger , die mit Geschützen mittleren Ka .

unternehmung durch . an



libers und Fla . -Waffen gut bestückt sind und
fich vor allem bei der Beschiehung von Säfen Fortdauernde Abwehrkämpfe im Osten erfolgreich
und Küstenstellungen bewährt haben .

Neben diesem Artillerieträger ist der Ma¬
rine -Fährprahm in erster Linie Transportmit¬
tel . Die Prähme sind zwar für Nahverkehr be¬
rechnet , haben aber bei ihrem Einsatz an der
nordafrikanischen Küfte ohne Schwierigkeiten
auch das Zentralmittelmeer überquert . Diese
Universaltransporter sind nicht auf Berlade¬
einrichtungen an Land angewiesen : notfalls
flappen sie auf flachem Strand ihre Bugklappe
herunter und entladen an freier Küste , ähnlich

wie die britischen Landungsboote , die an der
fizilianischen Küste eingeseht waren . Zu ihrem
Schutz haben die MFP . hinreichend Artillerie
und Fla .-Bewaffnung , führen Wasserbomben
zur U-Bootbekämpfung und laden etwa das
gleiche an Fracht , was in fünf Güterwagen hin¬
eingeht .

Die hauptsächlichsten Einsaßräume der MAL .
find bisher die Küsten des Asowschen Meeres
gewesen , an seiner Nordküste wurden die feind
lichen Stellungen der Mius - Front mehrfach
angegriffen , während am Ostufer die Häfen
Jeist , Primorskoachtari und Atschujem mit ih¬
ren Verladeeinrichtungen und Lagerplägen
unter Beschuß genommen wurden .

Im Sektor der Seetransporte zur Versorgung
der eigenen Truppen ist zunächst der allgemeine
Nachschub von den Häfen im Westteil des Mee :
res nach dem Hauptumschlagplatz Sewastopol
gegen U -Boote zu sichern . Für die Krim -Geleite ,
das heißt die Transporte im Raum zwischen
Sewastopol und Kertsch tommt die Einwirtung
der feindlichen Luftwaffe hinzu . Diese Gefähr¬
dung gilt in noch stärkerem Maße für die Ge¬
Teitzugwege nach Anapa , dem Hafenplak des
Kuban -Brückenkopfes , der von größter Wichtig¬
feit für die Versorgung ist , seitdem feindliche
Landungen auf einer die Einfahrt flankieren¬
den Landzunge den Hafen Noworossist prat¬
tisch ausgeschaltet haben . Krim - Geleite und
Anapa - Transporte sind die Domäne der Ma¬
rine -Fährprähme . .

Das Oberkommando der Wehrmacht gab
Dienstag bekannt : Am Kuban Brüt
tentopf brachen von Panzern und Schlacht¬
fliegern unterstützte Angriffe der Sowjets zu
sammen . Während an der Miusfront durch
überraschende eigene Angriffe dem Gegner ein
wichtiges Höhengelände entrissen wurde ,
herrschte in den übrigen Abschnitten om Mius
und am mittleren Donez nur geringe
Kampftätigteit . Im Raum von Bjelgorod Nach Tagesangriffen feindlicher Flieger¬
dauert der Großkampf an . Durch wuchtige An- träfte gegen einige Orte der befeßfen
griffe der Luftwaffe hatte der Feind besonders westgebiete warfen in der vergangenen
in diesem Abschnitt schwere Verluste . Nacht Berbände der britischen Luftwaffe
Westlich von Orel scheiterten auch gestern alle Spreng - und Brandbomben auf die Stadt
Durchbruchsversuche der Bolschewisten
schweren und für den Feind verlustreichen in den Wohngebieten . Die Bevölkerung hatte

in Mannheim . Es entstanden Brandschäden

Kämpfen . Auch südwestlich und weitlich geringe Berluste. Nach bisher vorliegenden
Wjasma griffen die Sowjets nach Seran - Meldungen wurden 13 feindliche Flugzeuge
führung neuer Kräfte und unter Einsatz von zum Absturz gebracht .
Panzern , Flammenwerfern , Salvengeschützen
und Schlachtfliegern ununterbrochen an . Mit
Unterstügung starter Kampf - , Sturzkampf - und
Schlachtfliegergeschwader der Luftwaffe wiesen
unsere Truppen alle Angriffe unter hohen
feindlichen Verlusten ab und schossen eine große
3ahl von Panzern zusammen . Südlich des
Ladogasees wurden die auch an dieser
Front wieder aufgenommenen Angriffe der
Sowjets abgewiesen, zum Teil bereits in der
Entwicklung zerschlagen . Am gestrigen Tage
verloren die Sowjets an der Ostfront 215
Panzer . In Luftkämpfen wurden am 8. und
9. August 119 Sowjetflugzeuge vernichtet . . Kampfflugzeuge in den Gewässern bei Augusta

Im Nordabschnitt der sizilianischen drei Dampfer mittlerer Tonnage versent¬
Front wurden feindliche Angriffe abgewehrt . ten und außerdem einen Kreuzer und zwei
Den Versuch , unseren Nordflügel mit schwachen | fleinere Einheiten trafen .

Schwere Feindverluste bei Bjelgorod Massenangriffe bei Wjasma zusammengebrochen

O Führerhauptquartier , 10. August . | Kräften über See zu umfassen , vereitelten un¬
fere Truppen im Gegenangriff . An den übri¬
gen Frontabschnitten herrschte nur örtliche
Kampftätigkeit . Bei der Bekämpfung von
Schiffszielen an der Nordküste trafen schwere
deutsche Kampfflugzeuge einen feindlichen Zer¬
störer . Im Seegebiet von Augusta wurden
drei mittelgroße Frachter versentt sowie ein
Kreuzer und zwei kleine feindliche Einheiten
beschädigt .

Deutsche Seestreitkräfte, Bordflat von Han¬
delsschiffen und Marineflat schossen in der Zeit
Dom 1. bis 10. August 42 feindliche Flug¬
zeuge ab .

Zwei Kreuzer getroffen

0) Rom , 10 . August .

Wie der italienische Wehrmachtbericht vom
Dienstag meldet , torpedierten italienische
Flugzeuge in der Nähe von Sizilien einen
Kreuzer sowie zwei Sandelsschiffe
von insgesamt 8000 BRT . , während deutsche

Hamburg lebt !
Von Kriegsberichter Georg Hinze

otz . PR . Du lebst , Hamburg , mit ungebro
chenem Mut und zäher hanseatischer Tatkraft
in deinem schwer getroffenen Körper . Schon
pulsiert in deinem Herzen das Leben auf neue,
wunderbare Weise . Vor den brandgeschwärzten
Fassaden wurden niedergesunkenes Mauerwerk
und Glasscherben längst zu Haufen geschoben.
Auf dem Asphalt wirkt das Gewirr unzähliger
Kraftfahrzeuge und Autobusse wie der geschäf¬
tige Ausdruck vielfältigen Helfens und unges
beugten neuen , Und auf denAufbauwillens .

von Schutt und Asche eingeengten Bürgersteigen
wogt bis in den späten Abend hinein ein un
unterbrochener Strom ungelähmter Tätigkeit .
Schwippende Eimer des unendlich kostbar ge
wordenen Wassers in beiden Händen , kommen

Bastkörben, und die über alle Zerstörung auf¬
Alte und Junge von den Verteilungsstellen ,
Hausfrauèn dazwischen mit Einkaufsneßen und

ragenden Häuser saugen und speien im aften
Rythmus die Scharen der Tätigen samt Wert¬

zeugbündeln und Aktentaschen ein und aus .
Schon regiert wieder die Arbeit .

Ueberall triumphiert dein Wille , Hamburg ,
über die Vernichtung . Auf das schmale Brett ,
das die spiegelnde Schaufensterscheibe des
Schlachterladens ersetzt , steht unter Verzicht
alles Unwesentlichen groß geschrieben : „ Verkauf
geht Weiter ." An das rußgeschwärzte Tor eines
Bostamtes haben die Beamten ein großes
Bappschild gestellt: „Alle unbeschädigten Post¬
fästen dieses Bezirks" werden entleert ." Und in
einem Edraum eines bekannten Gasthauses , den
die unersättlichen Flammen nicht bezwingen
fonnten , wird sogar schon wieder Bier auss
geschenkt .

Anglo -Amerikaner in Uebereinstimmung mit Moskau denen Süreden der vier furchtbaren BomTräger des offensiven Kampfes gegen die
feindlichen Geeverbindungen sind U - Boote und
Schnellboote, die vor der Kaukasustüfte den Treffen der plutokratischen Machthaber ungenügend - Stalin soll hinzugezogen werden
Verkehr zwischen den südlichen Häfen Batum ,
Poti und Suchum und der Front bei Noworos¬
fijst angreifen . Der Nachschub der Sowjets an
Munition und Material wird über etwa 250

boote
-

-

Drahtbericht unseres H. - W. - Vertreters

otz . Stockholm , 11 . August .

Die „,New York Herald Tribune " verkündet
Seemeilen Entfernung von Frachtern bis zu inmitten einer Reihe sogenannter Gewissens
den Häfen Tuapse und Gelendschik gebracht und überlegungen" der englisch-amerikanischenBresse
dort schon im Attionsbereich unserer Schnell - soweit bei diesen Herrschaften von Gewissen

auf Kleine Küstenfahrzeuge umgeladen , die Rede sein kann die Notwendigkeit
die dann die letzte, gefährlichste Etappe bewäl- restloser politischer Einigung in¬
tigen . Diese Fahrzeuge halten sich stets dicht nerhalb der plutokratisch-sowjetischen Groß¬
unter der Küste, wo sie tagsüber von Luftwaf - mächte . Es sei dringend wünschenswert , daß
fenverbänden und Küstenbatterien zu sichern Stalin an der nächsten Zusammenkunft Roose
find . Was die Sowjets ihrerseits offenfio ein - velt -Churchill teilnehmen müsse. Uebereinkünfte
feßen, sind U-Boote und gemischte Fliegerver- zwischen den beiden lettgenannten seien nicht

ausreichend . Der Londoner „Daily Expreß"
ließ sich Montag aus den USA . melden, der
Durchschnittsamerikaner sei bekümmert über
die dauernden Redereien in Presse und Rund¬
funt , wonach Washington mit Moskau in poli¬
tischen Fragen feineswegs einig sei. Dienstag
haben nun auch englische Blätter mit vermehr¬
ter Lautstärke ähnliche Töne angeschlagen .

bände , Bulks von 10 bis 15 Maschinen , die

gegen die Geleite zwischen den Krimhäfen ,
Kertsch und Anapa operieren . Diesen Angrif
fen gegenüber haben sich die Marinebordflat¬
tommandos bewährt , die vielfach auch im
Zusammenwirken mit Jägern oft bis zu
zwei Dritteln der Angreifer herunterholten .

Außerhalb des Flugbereiches ihrer Luft¬
waffe sind die Sowjets auf ihre U - Boote allein Die Times " entdecken auf einmal , daß
angewiesen , vor allem im Westteil des Meeres , Sizilien wirklich feine ausreichende

wo Frachter und Geleite bessere Ziele verspre Silfe für die Sowjets darstelle. Die englisch¬
chen als die flachen Marineprähme , deren ge- amerikanische Strategie im Mittelmeer müsse
ringer Tiefgang dem Torpedo wenig Möglich mit der sowjetischen Ostfront -Strategie gleich
teiten gibt . (Die Störung durch gegnerische geschaltet werden . Der News Chronicle " er
Wachboote und Kanonenboote hat sich im all- flärt , nötig sei ein vollständiger und herzlicher
gemeinen als weniger wirksam erwiesen, da Meinungsaustausch , mit Stalin zur Erzielung
Diese Fahrzeuge sich felten auf längere Gefechte von Einvernehmen nicht nur in militärischen ,
einlassen .) Einen ihrer U - Boot - Kommandanten sondern auch in allgemeinen Fragen . Der
im Schwarzen Meer haben die Sowjets fogar Daily Herald " zitiert die Wünsche der USA . ¬
wegen militärischer Leistungen" mit dem Dr Presse bezüglich Stalins Hinzuziehung zu fünf

ben der Roten Fahne bedacht. Dabei fann es igen englisch-amerikanischen Besprechungen und
fich eigentlich nur um Minen -Unternehmungen drückt den Wunsch aus , daß eine solche Zusam¬
gehandelt haben , da die übrige Tätigkeit der menfunft so schnell wie möglich zustandekom¬
Sowjet -U - Boote taum nennenswerte Erfolge
gehabt hat . Wie schnell übrigens einer dieser
Roten Orden verdient ist , hat die Auszeichnung
eines in der Ostsee stationierten U - Boot - Kom¬
mandanten gezeigt , der vor seiner Gefangen¬
nahme drei Dampfer mit nicht ganz 8000 BRT .
versenkt hatte und dafür schon „ Held der So¬

wjetunion " wurde . (Die Sowjetpreise verbesserte
dann schamhaft dieses Ergebnis , indem sie einen
weiteren Dampfer als bersentt hinzufügte und
die Tonnageangaben kurzerhand auf 28 000
BRI . herauffezte . )

Der Kampf um das Schwarze Meer ist zäh
und ohne begeisternde Höhepunkte . Jetzt hat das
Telegramm des Großadmirals ein Licht auf
ein Arbeitsgebiet und Kampffeld der Kriegs¬
marine geworfen , das abseits von der entschei¬
denden Tonnageschlacht der Weltmeere liegt ,
aber schon infolge der vielfach harten Wetter :
bedingungen und wegen des steten 3wanges ,
die große Ueberlegenheit des Gegners mit
Bordmitteln " auszuschalten, nicht weniger "see
männisches Können , Schneid, Entsagung und
Opfer verlangt .

Zwei weitere Ritterkreuzträger
() Berlin , 11. August .

Der Führer berlich auf Dorschlagdes Oberbefehlshabers Luftwaffe das Ritterkreuz des Giser¬
nen Kreuzes an Major Kluge , Bataillonstom¬
mandeur in der Panzerdivision Hermann Göring " .
Waldemar Kluge wurde als Sohn eines Hauptleh¬
rers 1904 in Kupferberg geboren . Ferner verlieh der
Führer das Ritterkreuz an Feldwebel Waldemar
Göttler , 1915 als Sohn eines Uhrmachers in
der Utvaine geboren .

Für das Kriegsgefangenenwesen
0 Berlin , 11 . August .

men möge . Das Blatt erweitert seinen Vor¬
schlag dahin , einen „ Vollständigen Rat der

Vereinigten Nationen " zu errichten. Die beiden
Linksblätter drüden Besorgnis aus über das,
was sie Unentschlossenheit gegenüber Italien
nennen .

Mögen auch intern noch weitere Erwägun¬
gen tattischer und psychologischer Art eine Rolle
spielen , mögen die Aasgeier vos beiden Seiten
mit den Flügeln schlagen und das ihnen eigene
mißtönige Geschrei anstimmen an der fakti¬
fchen Einigteit des Vernichtungswillens gegenüber Deutschland und
Europa fann fein Zweifel bestehen . Sicher
ist jedenfalls eines : daß politische und psycho¬
logische Mißgriffe der Antiachsenmächte, die in
der letzten Zeit zur Zerstörung hoch ins Kraut
geschossener Hoffnungen führten , ihnen gegen¬
wärtig mancherlei Beschwerden und Zukunfts¬
sorgen verursachen und wohl auch zu dem
Kommen und Gehen hinter den Kulissen An

laß gegeben haben . Dazu gehört der Mißerfolg
der Versuche , Italien zu einer sofortigen Rapi¬
tulation zu zwingen, sowie noch mehr das
Scheitern der Spekulationen auf umgehenden
Erfolg des Terror -Bombentrieges gegen das

deutsche Volk . Elmer Davis , der Chef der
USA -Kriegsinfomationsstelle , erklärte soeben
nach Rückkehr von einer Rundreise über Afrika,
England , Island usw. , er glaube nicht daran ,
daß , Deutschland allein aus der Luft besiegt
werden könne. Hierauf zielte jedoch die ganze
bisherige englisch-amerikanische Strategie , die
nunmehr , nachdem auch die Sowjets Unzufrie¬
denheit mit den Ergebnissen bekundet haben,
beschleunigt überholt werden soll .

Riesenopfer der Feinde an allen Fronten nutzlos
( Fortlegung von Gette 1 )

schmilzt er zu solcher Winzigkeit zusammen ,
daß er größenmäßig gegen diesen Raum be¬
trachtet , taum mehr festgestellt werden könnte .
Von einem Eindringen in die Ukraine oder gar
von einer Wiedereroberung derselben kann je¬
doch keinesfalls die Rede sein . Galt jedoch die
sowjetische Großoffensive in erster Linie dem

Invasionsunternehmen ,anglo -amerikanischen
so wird der Mißerfolg hier erst recht deutlich ,
nachdem es die Anglo -Amerikaner bisher nicht
gelang , über das sizilianische Außenfort Euro¬
pas hinaus auf den Kontinent vorzustoßen.
Daß man sich jedoch in anglo -amerikanischen
Kreisen heute feinen allzu großen Illusionen
in Bezug auf das Gelingen der Invasion mehr
hingibt , beweist die Aussage eines an der sizi
lianischen Front verwundeten englischen Offi¬
ziers , der über die Härte der dortigen Kämpfe
erklärte , wenn die Eroberung der Apeninen¬
halbinsel , also Italien , ebenso viele Opfer for¬
dern würde , wie es die Besetzung Catanias be¬
reits tat , so bestünde Gefahr , daß die Englän¬
der selbst aus Erschöpfung um Frieden bitten
müßten .

Wenn so die englisch -amerikanische Invation
teine Erfolgsaussichten bietet , so ergibt sich als
Hauptziel der sowjetischen Offensive umsomehr
die geplante Wiedereroberung der Ukraine .

Heute müssen die Bolschewisten jedoch erken
nen , daß ihre Sommeroffensive nicht nur im
Begriffe ist, sich totzulaufen , sondern daß sogar
die sowjetische Rüstung eine noch nie dage
wesene Einbuße erleidet . Die Sowjets be¬
ginnen , wie aus amerikanischen Nachrichten
hervorgeht , die Blutverluste der vergangenen
Kriegsjahre , insbesondere aber diejenigen die
ses Sommers zu fühlen . Sie haben daneben im
Rahmen ihrer Offensive ein ungeheures , in die
sem Umfange wohl faum ein zweitesmal eins
sezbares Kriegsmaterial geopfert . Diese ge¬
waltigen Opfer würden von ihnen kaum ge¬
bracht worden sein , wenn nicht ihre Ernäh¬
rungslage den Versuch , die Ukraine wieder zu
erobern , gebieterisch fordern würde . New Yort
Times " schreibt, daß die Lebensmittellage in
Deutschland beunruhigend gut sei,
und zwar im Gegensatz zur Sowjetunion ,
wo fie tatastropha I erscheine . Insgesamt
gesehen stellt sich die Lage an den Fronten so
dar , daß einesteils die anglo - amerikanische In¬
vasion feine irgendwie entscheidenden Ergeb¬
nisse zu erzielen vermag , ja bisher noch nicht
einmal auf das europäische Festland selbst
überzugreifen vermochte , während andererseits
die Sowjetoffensive mit dem Ziel einer Wie¬
dereroberung der Ukraine als gescheitert anges
sehen werden muß .

Neuer italienischer Innenminister | Kurzmeldungen

() Rom , 11. August . () Der Rektor ber Berliner Universität , Profes ;
for Dr . med . Kreuz , überreichte Generalintendant
Staatsrat Heinz Tietjen vor dem akademischen
Cenat sowie vor Vertretern von Partei , Staat ,
Kunst und Wissenschaft Kette und Urkunde eines
Ghrendoktors der Universität Berlin .

() Als Zeichen fameradschaftlicher Verbundenheit
zwischen Front und Heimat übermittelte eine thei¬
nisch-westfälische Infanterie -Division der durch Luft¬

mühlheim / Ruhr eine umfangreiche Lebens¬
terror hart geprüften Bevölkerung der Stadt

Nach einer Mitteilung des Oberkommandos
der Wehrmacht ist die Schaffung einer Dienst - König und Kaiser Victor Emanuel III . er
stelle Generalinspetteur für das nannte den Präfekten Senator Umberto
Kriegsgefangenenwesen der Wehr - Ricci an Stelle von Rono Fornaciari , der
mach t" befohlen worden . Der neue General - seine Demission eingereicht hat , zum italieni¬
inspekteur , der die Dienststellung eines Rom - fchen Innenminister . Minister Ricci

mandierenden Generals hat , ist dem Chef des wurde am 13. November 1878 in der Provinz
OKW . unmittelbar unterstellt . Er hat im ge- Bari geboren . Er ist seit 1933 Senator . Der
Jamten Kriegsgebiet die Kriegsgefangenenein - neue Innenminister trat im Jahre 1900 in die
richtungen und den Kriegsgefangeneneinsatz , Berwaltung des Innern ein . Im Jahre 1924

auf sichere Verwahrung der Kriegsgefangenen wurde er zum Präfekten ernannt , war dann
() Eine Abteilung Freiwilliger der , ,BI aden

und auf ihre zweckvolle Verwendung innerhalb Kommissar für die Provinz Rom , Kommissar Division " , beſtehend aus 40 Offizieren . 32
der Wehrmacht im Rahmen des totalen Ein - von Turin und anschließend Präfekt in Bozen Unteroffizieren und 1044 Mann , die an den Kämp
fakes aller Kräfte für die Kriegführung zu und Turin . In den Jahren 1933 bis 1934 war fen an der Ostfront teilgenommen haben , trafen
überprüfen . Die Befugnisse des Oberkommandos er Generaldirektor der Zivilverwaltung und auf der Rückreise in die spanische Heimat at der
der Wehrmacht bleiben hiervon unberührt . trat 1935 in den Ruhestand . spanisch -französischen Grenze bei Irun ein .

mittelspende .

die Stadt " und das Gelöbnis deiner Industrien
Die Losung deines Gauleiters : „ Wir halten

und Werke : „ Wir bleiben einsatzbereit " bes
herrschen deine Tage , Hamburg . Deine Nächte
wissen noch unendlich viel von den unübers

bennächte . Wenn im heraufdämmernden Abend
fofferbeladene Menschen zu den grauen . Unge¬
tümen der Bunker drängen , un . ein bescheide
nes Nachtquartier zu finden , und wenn sich in
den Büroräumen und Arbeitsstätten unzerstör
ter Betriebe die Angehörigen all der in der
Not zusammengeschweißten einzigartigen Ar
beits- und Lebensgemeinschaften auf Bänken,
Fußböden und Stühlen ihre nächtliche Lagers

statt bereiten, dann leuchten aus dem Dunkel
zerstörter Stadtteile wohl noch da und dort
unversiegte , beharrliche Brände auf , die der
lichte Tag verbarg . Aber nur wertlose Trüm
mer , zusammengesunkenes Gemäuer und vers
schüttete Kohlenfeller bilden ihre lehte Nah¬
rung . Dein Herz , Hamburg , dein Sirn undrung. Dein Herz, Hamburg, dein Sirn und
den Blutkreislauf deines emsigen Tätigseins
konnte die Barbarei des Feindes nicht lahm¬
legen. Und alle die vertrauten Stätten sind zu
ewigen Anklagen und zu bitteren Quellen eines
nie mehr zu löschenden Hasses geworden.

Deine Kinder aber , Hamburg , die tapferen ,
tätigen Gefährten , was jage ich von ihnen ?
Ueber dem schwankenden Boden ihrer noch uns
wirklichen neuen Wirklichkeit erheben sich schon
wieder Lachen und alles besiegender Lebenss
humor, die selbst unter diesem Terror nie völlig
verdorrten . Dein Blut , Hamburg , floß aus
vielen Wunden , aber es ist nicht verströmt .
Dein sind nun wieder Leben , Werken und uns
endliche Arbeit , Ungestillte Trauer im Herzen ,
schreitest du stolze, schmerzensreiche Stadt hin¬
ein in die Zukunft, die dein Glauben und dein
Wille schon vorausweisend gestaltet und gebies
terisch deutet . In den unscheinbarsten aller
deutschen Zeitungen , der Gemeinschaftsleistung
beiner drei großen Hamburger Verlage , hast du
dir selber den Weg umrissen : , ,Gar mancher
sorgt sich heute, ob es nicht Schaden gäbe an
der Seele unserer Kinder , wenn sie zwischen
mahnenden Ruinen aufwachsen müssen . Sie
merden feinen Schaden nehmen , denn wohl
werden sie Ruinen sehen in unendlicher Zahl
für viele Jahre , aber sie werden auch Men
schen schaffen und werken sehen wie nie , sie wers
den Bauten gen Himmel steigen sehen , sie wers
den rund um sich herum bei Tag und Nacht das
Lied der Arbeit dröhnen hören , sie werden
Beuge eines tätigen Lebens sein, wie keine Ge¬
neration zuvor . Und das wird auf sie über¬

springen und sie start machen . Der rauschende
Strom an Leben und Stärke , der unsere Stadt
durchpulsen wird , der seit Tagen schon wieder
durch die Stadt geht , er wird niemanden freis
geben, wird jeden einfangen und mitreißen ."

Du lebst , Hamburg , denn du willst leben .
Hunderttausende deiner tätigsten Rinder regen
heute die Hände in deinen Mauern . Kein Leid
und kein Schrecken konnte sie vertreiben . Alle
Kräfte der Partei , der Wehrmacht , des Staates
sind aufgeboten , deine Not zu lindern . Wohl
fant auch der ehrwürdigste deiner Kirchen¬
riesen , der Turm von St . Katharina , mit zer¬
schmetterter goldener Kuppel zu Boden . Aber
unversehrt und hoch wie je erhebt sich dein
Wahrzeichen , der Turm der St . Michaeliskirche ,
über die von neuem Leben erfüllte City , und
viele gläubige Blicke streifen täglich um ihn,
den Michel " . Im sanften Grün leuchtet von
der gebändigten und doch so reichen Fassade des
Rathauses deine stolze Bergangenheit mit
edlem Patinaglanz herab . Sie war manchmal
fast so schwer , wie es deine Zukunft sein wird ,

denn seit dem großen Brande vor 100 Jahren .
ist das Leid dir vertraut . Schau in deinen Mor¬
gen , Hamburg , du weißt es fa , daß nur der
Wille zum Leben deine Wunden schließen und

nur neue Arbeit sie vergessen machen kann .

() Ueber die Zunahme der Verbrechen in
England beklagte sich der britische Innenminister
Morrison in einer Rede in London.

() Zwischen Tschungting Truppen und
tommunistischen Verbänden in der Pro¬
vinz Shensi find Kämpfe im Gange.

Die Lebensmittellagein der Sowjetunion sei

( New York Times " schreibt , daß die Lebens¬
mittellage in Deutschland beunruhigend gut sei.

dagegen katastrophal .
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Marias unbekannter Soldat Erzählung
otz . Maria Bauer war nicht mehr das jüngste

Mädchen. Da sie auch von Natur aus nicht ge¬
rade aufmerksam bedacht worden war , war sie
immer einsam geblieben . Sie hatte zwar ein
gutes Herz , aber wie sollte jemand davon . er¬
fahren , wenn sie sich scheu von den Menschen
zurückzog ? Ein einziger erfuhr von der Güte
ihres Herzens, das war der Soldat Jakob
Giesinger , der draußen an der Front stand und
einsam war wie sie selber . Da er feine An¬

gehörigen mehr besaß , wurde er mit Gaben
bedacht , die die Liebe eines ganzen Volkes ihren
unbekannten Soldaten zueignet , und darunter
war auch das Päckchen von Maria Bauer ge¬
wesen , die ein paar freundliche Zeilen beilegte .
Jakob Giesinger freute sich, daß er wenigstens
jemanden hatte , an den er schreiben konnte , und
machte pon dieser Gelegenheit eifrigen Gebrauch .
Im Anfang wußte Maria mit seinen Briefen
nichts Rechtes anzufangen , aber schließlich ließ
Sie sich doch einbeziehen in ein ihr unbekanntes
Menschenschicksat und fand sogar Gefallen daran ,
jemand zu haben für die Fürsorge ihres Herzens .
In ihrem einsamen Herzen begann sich ganz zag¬
haft ein warmes Gefühl zu regen , das ihr die
Hoffnung eines späten Glückes brachte . Und
immer wärmer drängte die Wärme ihres Her¬
zens sich in ihre Feder .

Aber dann erhielt sie plötzlich ein Tele¬
gramm , das sie in jähe Angst stürzte , Jatob
Giesinger fündete seinen Urlaub an . Alle ihre
Hoffnungen zerrannen mit . einmal , und sie wußte
sich teinen Rat mehr . Im Betrieb fiel ihr ver¬
störtes Wesen auf , aber sie wagte es nicht ,
jemand von ihrem Kummer zu erzählen . Als der
Tag tam , an dem ihr unbekannter Soldat ein¬
treffen sollte , fleidete sich Maria sorgfältig an
Sie betrachtete forschend ihr Gesicht im Spiegel
und war unzufrieden mit sich. In schonungsloser
Härte sagte sie sich , daß sie häßlich sei . Müde
ging sie zum Bahnhof und wartete auf den Zug .
Ihr Herz klopfte zum Zerspringen . Als der Zug
einrollte , war es ihr , als gingen die Räder über
ihr Herz . Noch einmal sah sie das Bildchen an ,
bas er ihr einmal geschickt hatte , um sich sein
Gesicht einzuprägen ; da bemerkte sie ihn auch
schon, wie er sich suchend umsah . Da nahm sie
ihr Herz fest in ihre Hände und trat auf
thn zu .

"

Sie warten auf Maria Bauer ? " fragte sie
freundlich und versuchte ein schwaches Lächeln .

Der Soldat sah verwundert auf das Mädchen.
Sind Sie Fräulein Bauer ?" fragte der Sol¬

dat dagegen und konnte nur schlecht eine stumme
Enttäuschung in seinem Gesicht verbergen . DieseEnttäuschung war Maria Bauer nicht entgangen .
Ein flüchtiges Zucken bewegte ihr Gesicht , aber
dann zwang sie sich zu einem mutigen Lächeln
und schüttelte langsam den Kopf .

,,Nein " , sagte sie tapfer und schludte an ihren
Worten , fte hat mich nur hergeschickt, um Ihnen
zu sagen , daß sie nicht kommen kann . Sie mußte
zu ihrer Mutter fahren , die frant geworden ist . "

Schade " , meinte der Soldat enttäuscht ,, , ich
hatte mich so darauf gefreut . "

Amtl . Bekanntmachungen , "

Stadt Beer . Die Ernährungs - und
Wirtschaftsabteilung der Stadt
Beer , Ref . Kirchgang 5, bleibt am
11. , 12 . und 13. August geschlos¬
fen . Urlauberkarten und Bezug
scheine für Kaufleute werden in
ber genannten Zeit von 11 bis 12
Uhr ausgegeben . Leer , 10. August
1943. Der Bürgermeister der Stadt
Leer (Ostfr . ) .

Diphtherieschuhimpftermine im Kreis

von Geo Hering

Flüchtig gingen Maria die Gedanken durch
den Sinn , die Wahrheit zu bekennen, aber dann
überwältigte sie wieder die Angst ihres Herzens .

Was wollen Sie nun tun ?" fragte sie leise .
Der Soldat faßte sia una indem er seinen

Koffer wieder aufnahm , sagte er : „ Ein Kamerad
von hier hat mir ein Patet für seine Mutter
mitgegeben, das will ich einmal hinbringen,
dann werde ich schon sehen ."

, ,Dann ist es ja recht " , meinte das Mädchen .
Aller Mut , mit dem sie fich gewappnet hatte ,
wich von ihr . Sie hatte es eilig , fortzukommen ,
und wollte sich rasch verabschieden . Der Soldat
sah forschend in ihr Gesicht , Er schien noch eine
Frage auf dem Herzen zu haben , aber er stellte
sie nicht und lächelte nur , als er ihr die Hand
gab .

, ,Ich danke Ihnen auch schön , daß Sie ge¬
tommen sind " , sagte er noch . Maria niďte nur .
Sie mußte sich rasch abwenden , um ihre Rührung

Karlsbad gedenkt Beethovens
() Die Stadt Barlsbad führt von nun an alljähe

lich am 6. August ein Beethoven - Gebenfionget

zu vetbergen . Jafob Giefinger fah ihr fopf
schüttelnd nach . Plöglich schien ihm ein Gedante
zu tommen . Rasch eilte er dem Ausgang zu und
folgte dem Mädchen . Es bog gerade in einen
Seitenweg ein, als er ihm nahe genug war , es durch, um durch diese Veranstaltung die Erinnerung
anzurufen .

Fräulein Bauer !" rief er leise .

Das Mädchen wandte sich rasch um . Es war

Die Augen standen voller Tränen. Da war Jakob
ganz erschrocken , als der Soldat vor ihm stand .

Giesinger alles klar.
, , Ich hab es mir doch gleich gedacht , daß da

was nicht stimmt . Wie hätten Sie mich denn
sonst erfannt ? Warum haben Sie denn ge¬
Schwindelt ?"

Aber als er ihr tränendurchfurchtes Gesicht

betrachtete und aus ihren erschrockenen Augen
alle Not ihres Herzens ablas , da brauchte er
feine Antwort mehr .

Du sollst nicht mehr weinen , Maria !" sagte
er sehr leise und behutsam und ging zufrieden
den Weg an ihrer Seite .

Das Zeugnis Von Arnold Beirich/

an das historische Armenkonzert Bubig van
Beethovens in Karlsbad , ständig wachzuhalten . Im
Sommer 1812 weilte Beethoven in den böhmischen
Bädern , ohne jedoch die erhoffte Besserung feiner

Nachricht, daß Baden bei Wien von einer Feuers.
Gesundheit zu finden . In Karlsbad erreichte ihn bie

brunst heimgesucht worden war . Diese Nachricht ver

anlaßte ben Meister , jenes historisch gewordene
Armen -Konzert im Böhmischen Saal " mit dem
Turiner Geiger Pollebro zu veranstalten , das
einen Reinertrag von fast 1000 Gulden erbrachte , bie
zur Linderung der Not nach Baden überwiesen .
wurden.

Kopernikanische Entdeckung bestätigt
() Mitten in die Zeit der Gegenbewegung zum

topernikanischen System siel die Erfindung des
Fernrohrs , die eine rein zufällige gewesen ist . Es
fonnte nie gang sicher festgestellt werden , wer eigent
lich als erster das Instrument hergestellt hat , doch
wird mit größter Wahrscheinlichkeit angenommen ,
baß dies der in Wesel am Rhein geborene Brillen¬
schleifer Lipperhey aus Mittelburg in 6en Nie

otz . Ein sehr auf Gelehrsamkeit bedachter | geglaubt , daß es so lange dauern würde . Ich derlanden war . Außer ihm haben noch zwei weitere
Vater beschwerte sich beim Lehrer , daß sein habe natürlich feine sechs Stunden Zeit und Mittelburger Brillenschleifer Anfang Oftober 1608
Sohn ein weniger gutes Zeugnis erhalten habe fann es darum nicht nachmessen und rechnen . das Recht der Erfindung für sich in Anspruch neh
als der Nachbarsohn , obwohl dieser längst nicht Aber ich glaube dir auch so, men wollen . Sofort im Augenblick ihrer Bekannt .

fennenswerten Gründlichkeitso viel arbeite .
gabe rief die Erfindung größtes Aussehen hervor ,
obwohl man ihre Bedeutung nicht sogleich erfannte .Eduard strahlte und der Vater nicht min mit der Einsicht von der unfaßbaren Größe derGewiß " , erwiderte der Lehrer , Ihr Edu¬

ard ist ein fleißiger Schüler , der viel lernt , und
das ist in seinem Zeugnis auch anerkannt . Aber
der Fritz kann mehr , und darum verdient er
die besseren Zensuren .
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Diese Auskunft gefiel dem Vater nicht , und
er bestritt ihre Richtigkeit . .

der .
, ,Na , Frig , und du . . . ? "

bei deiner aner
. !"

Friz überreichte ein nur wenig beschriebenes
Blatt . Der Lehrer überflog es und überreichte
es Eduards Vater .

„ Fast dasselbe Ergebnis " , sagte er. Nun
fa , die Jungen haben beinahe die gleiche Ge¬
stalt . Es wird stimmen . . ."14

"Run " , sagte der Lehrer nach einigem Sin
und Her , „ die Jungen haben denselben Unter¬
richt . Ueberzeugen Sie sich selbst , was sie lernen ,, Es stimmt genau !" betonte Frizz . ,,Sie fön¬
und wie sie arbeiten ."Er rief die beiden und stellte ihnen in Genen es, wenn Sie wollen, schnell nachprüfen;

das Wasser steht noch ! " "
genwart des Vaters die Aufgabe , es solle ein
jeder bis zum kommenden Tage den Raims
inhalt seines Körpers berechnen, und zwar auf
leicht nachzuprüfende Weise .

Eduard machte sich früh am Nachmittag an
die Arbeit . Er entkleidete sich, maß Rumpf ,
Kopf , Gliedmaßen , notierte viel , zirkelte und
füllte Seite auf Seite mit Berechnungen von
Flächen , Kreisen , Kurven . Kugeln , Halb - und
Biertelfugeln , Regeln , Kegelschnitten und weiß
der Teufel , was sonst noch an Formen , machte

wendete alles an , was er je in Mathematik ge¬
Hilfskonstruktionen , wälzte Logarithmentafeln ,

lernt hatte , versah die Berechnungen mit Er¬
läuterungen und kam schließlich zu einer Zahl,Die wahrscheinlich das gesuchte Ergebnis
darstellte .

,Das Wasser . . . ? !" staunten Eduard und

Vater ahnungslos , aber der Lehrer fragte schon
weiter :

, ,Wie hast du es gemacht , und wie lange hat
es gedauert ?"

,Ich habe gebadet " , erwiderte Frizz , und
tauchte dabei ganz vorsichtig unter , ohne , daß
das Wasser in der Wanne Wellen schlug. Nach
dem Anfleiden maß ich den Abstand zwischen
der Wasserfläche und dem durch das Unter¬

die Länge der markierten Strecken am Rande
tauchen entstandenen oberen Seifenrand sowie

der Wanne , multiplizierte die Maße und hatte
das Ergebnis ; denn die Menge des durch einenKörper verdrängten Waſſers ist gleich seinemRauminhalt . Gedauert haben Bad und Ar¬
beit zusammen noch keine halbe Stunde .Der Vater begleitete Eduard am anderen

Tag . Den Triumph wollte er miterleben . Der
Lehrer durchblätterte das fast ganz gefüllte los .
Seft , setzte ein feierliches Gesicht auf und
fragte , wie lange das gedauert habe .

, , Sechs Stunden , Herr Lehrer !"
Donnerwetter , da hast du aber wirklich

eine tüchtige Arbeit geliefert ! Ich hätte nicht

Der Lehrer sah Eduards Vater an , wort¬

Der Vater knallte seinem Sohn eine Ohr¬
feige .

Der Sohn aber brüllte : Warum schlägst du
mich ? ! Du hast doch selbst mitgemessen und
nachgerechnet . . . !"

Verloren

Welt wurde man auch geneigt , der fopernika¬
nischen Entdeckung Wert beizumessen , sie zu prü
fen und schließlich zu bejahen .

otz . Bewerbungen um den Paracelsus - Preis . Der
Oberbürgermeister der Paracelsus -Stadt Villa ch
teilte mit , daß die Einreichungsfrist für die Beiber¬
bungen um den Paraceljus -Preis der Stadt Villach
für das Jahr 1943 abgelaufen ist . Von acht Beaver¬
bern sind folgende Arbeiten hereingegeben : Julius
Ellinger (die reine Funktion stärker als Gott ) , Gu
stav Withahn (Kosmos, die Welt und bas Leben),
Dr . Helmart Michael ( Der Wirtschaftszusammens
bruch als die Wirtschaftsanschauungstrife ), Otto
Nießner (Das Salzburger Paraceljus -Spiel), Martha
Sills -Fuchs ( Paracelsus -Baienspiel ) , Grete Maria
bon Lascowsti (Das Spiel von . Paracelsus ), Dr . Karl
Bittel ( Acht Einzelarbeiten ) , Edmund Bigler ( Dem
Geiste des von Hohenheim ) . Die Kuratoriumssitung
findet am 22. Dezember statt . Am Tage darauf tſt
der Festakt im Paracelsus Weiheraum des Stadt¬
museums und am 24. die Verkündung des Paracel
fus -Preisträgers . Der Preis wurde im Vorjahr an
Erwin Guido Kolbenheyer verliehen . Im

versitäts-Professor Dr. Lejeune Vorträge halten .
Rahmen der diesjährigen Paracelsus-Festtage werden
Universitäts -Professor Dr . Malzacher und Unis

Obergefreite seurt Brzost a hat auf dem Vors
() Das Tagebuch David d' Angers ' . Der Dresdner

morsch in Südfrankreich in einem, Antiquariat in
Bordeaux die Tagebücher des 1788 in Angers ge
borenen Bildhauers Pierre Jean David , der
durch seine Büsten und Medaillons von Goethe .
Stendhal und . Balzac bekannt geworden ist , entdeckt
und Abschnitte daraus ins Deutsche übersetzt . Dars
unter befindet sich auch eine fesselnde Schilderung
des Malers Caspar David Friedrich und seines
, ,malerischen Realismus “ , feiner Weltanschaus
ungskunst " oder art philosophique " , wie sich
David d' Angers ausdrückt .

Stedesdorf und Osteraccum ) 17. 30 Julkum , Ochtersum , Narp , Du - Fahrschule für alle klassen voll in Junger Spis , schwarz -weiß , nur in
Uhr . Ga tönnen geimpft werden num , Willen , Altfunnirfiel und Betrieb , Eigene Lehrfahrzeuge vor gute Hände und in die Stadt zu
die Kinder von 1 bis 14 Jahren , Carolinensiel haben Anmeldekar handen . Gerd Hartmann , Behörd - verkaufen . Frau G. Baumfalt ,
auch wenn bisher eine Anmeldung ben erhalten , woselbst dieselben in licher Fahrlehrer , Aurich -Olden - Uthwerdum , Post Georgsheil .
beim Gesundheitsamt nicht erfolgt Empfang genommen werden kön dorf , Ruf Großefehn 73 . Schlachtvieh aller Art verladen wir
ist . Bereits geimpfte Kinder ha nen . Es ist ratsam , die Karten jeden Sonnabend am Bahnhofben den Impfschein beim Termin sofort abzuholen , um sich einen Weener . Anmeldungen tönnen
mit vorzulegen . Die Herren Bür guten Platz zu sichern . Die Plätze
germeister werden um ortsübliche werden nach Eingang der Anmel - Handtasche m. 4 Kinderkleiderkarten , erfolgen .

fernmündlich bis Freitag abends
Viehverwertungsgenof

Bekanntmachung und Bereitsteldungen bei der NSG . Kraft durch auf den Namen Burmann lautend , senschaft Rheiderland , e . G. m. b. 5. ,
lung der Räume gebeten . Staat Freude " in Wittmund fortlaufend
liches Gesundheitsamt Wittmund vergeben . Interessenten tun daher heide verloren . Wiederbringer erh . Täuferschwein zu verkaufen .

Strecke Weener - Stapelmooret - Ruf : Jemgum 160 u . Jemgum 109 .
Ge =

Gemeinde Sandhorst . Ausgabe der gut daran , ihre Anmeldung fo Belohnung . Anton Burmann , schwister Troff , Tannenhof bei
Stapelmoorerheide ..

dem 13. August 1943 , 14 bis 18 meldeformularen gehen die Gin
Lebensmittelkarten am Freitag , fort zu tätigen . Aus den An¬

Uhr , in der Schule in der bis - trittspreise und alles Weitere her
herigen Reihenfolge . Sandhorst . vor . Interessenten , für die die
den 9. August 1943. Der Bürger¬
meister .

Wittmund. Donnerstag, 12 , August
1943 : in Asel in der Schute 8. 30
Uhr , in Gggelingen in der Schule
9. 15 Uhr , in Willen bei Maes
10 . 15 Uhr , in Ardorf bei Frau
Zoben 11. 15 Uhr , in Collrunge
in der Schule 12. 30 Uhr , in Leer¬
hafe in der Schule (auch für Hovel
und Müggenkrug ) 15 Uhr , in
Reepsholt in der Schule ( auch für
Dose , Abickhafe und Hooheesche )
16. 15 Uhr . Freitag , 13. Auguſt
1943 : in Willmsfeld in der Schule
( auch für Eversmeer und Neu¬
schoo ) 8. 30 Uhr 1 bis 6 Jahre ,
9. 30 Uhr 6 bis 14 Jahre , in
Westerholt in der Schule (auch Auswahltermine für Bullen für diefür Nenndorf ) 11 Uhr 1 bis 6
Jahre , 12 Uhr 6 bis 14 Jahre , in
Utarp in der Schule (auch für
Schweindorf ) 14 . 30 Uhr 1 bis 6
Jahre , 15 Uhr 6 bis 14 Jahre ,
in Roggenstede in der Schule
16 . 15 Uhr , in Westeraccum in der
Schule 17. 15 Uhr . Montag , 16 .
August 1943 : in Wittmund in der
Schule 15 Uhr 1 bis 6 Jahre , 16
Uhr 6 bis 14 Jahre . Dienstag ,
17 . August 1943 : in Wiefeder

Gemeinde Wallinghausen . Ausgabe
Sonnabend , dem 14. August 1943,
der Lebensmittelfarten erfolgt am

in der Zeit vom 14 bis 17 Uhr ,
in der Bastwirtschaft Janssen

10. August 1943.
(Schießstand ) . Wallinghausen , den

Der Bürger
meister .

Reichsnährstand

vorstehend aufgeführten Ertsgrup
pen nicht zuständig sind , können
Anmeldefarten

Weener .
Damenarmbanduhr, verchromt, Mitt Bäuferschwein (Barge) zu verkaufen.

Weener , Graf -Ulrich -Straße 60 .woch , 4. 8. 43 , um 7. 30 Uhr auf
dem Wege Don Tannenhausen
nach Aurich verloren . Wiederbrin 2 Läuferschweine , etwa 40 bis 50

Klg ., gegen schwereres zu tauschenger erhält gute Belohnung , da
bei der NSG. Andenken. Abzugeben beim Bager- gesucht. B. Harms, Uthwerdum .

des Gemeinschaftslagers Kuh , hochtragend , verkauft Robus
Buhr , Fiebing .Tannenhausen .

führer

2031 DI3 . Emden .

Kraft durch Freude " in Emp¬
fang nehmen oder schriftlich an
fordern . Sämfliche Veranstaltun
gen beginnen um 20 Uhr , damit Sandgestrickte bunte Müze (Farbe Kaninchen zu verkaufen . Emden , zu
auch die Volksgenossen von Esens braun mit breitem grünmeliertem Jungfernbrückstraße 13 a .
und Umgegend die Möglichkeit Rand ) Sonnabendvormittag , 7 . 5 Kaninchen , 3 Mon . alt , 50 RM . ,
haben , für die Rückfahrt die Bahn August 1943, in Weener , Adolf - au verkaufen . van Hove , Emden ,

Steinstraße 3.zu benutzen . Das Oldenburgische Hitler -Straße , verloren . Bitte den
Staatstheater wartet mit sehr gu- Finder , dieselbe gegen Belohnung Junger Schäferhund , bis 1 Jahr
ten Programmen auf . Es ist da abzugeben an Frau Dini Post , alt , gesucht . Angebote unter G

richtung möglichst umgehend Ge- Koffer mit wichtigen Sachen auf der Einige gute Ferkel zu verkaufen.

her zweckmäßig , von dieser Ein - Weener , Adolf -Hitler -Straße 67 .

brauch zu machen . Wittmund , den Strecke Bremen , Oldenburg , Leer , Ruf Pewsum 129.9. August 1943. Oltmanns , Kreis - Ihrhove , Steenfelderfehn
leiter ." Wagen gefallen . Gegen gute Be

lohnung abzugeben bei Anneliese
Voskamp , Leer , Zentralhotel .

abend auf dem Wege von Loga
Damenschirm , rotgestreift , Sonn¬

bis zum Bahnhof Leer verloren .
Wiederbringer erhält Belohnung .
Nachricht erbeten an Otten , Loga ,
Heckenweg 12 .

7

bom

am 14. September 1943 in Leer
vorgesehene Abfagveranstaltung
finden statt vom 16. bis 19. August
1943 . Die näheren Daten und
Zeifen sind veröffentlicht in Nr . 33 Geschäftliches
Des ,,Wochenblattes der Landes¬
bauernschaft Weser -Ems " , Olden : Das Geschäft bleibt trauerhalberburg . Weibliche Tiere find bis Mittwoch , 11. August , geschlossen.zum 14. August der Geschäftsstelle Firma Fr. Borhammer , Esens.in Norden schriftlich zu melden .
Die Untersuchung auf Bang ist Apfelsüßmost ! Annahme von Aepfeln
für sämtliche Tiere sofort in die zur Süßmostberarbeitung und

Rückgabe vorläufig nur Freitags
und Dienstags , von 8 bis 12 Uhr .
Ostfriesische Gartenbaugenossen Sommerjacke und Hut gefunden .

Frau Juniel , Stiefelkamperfehn 19 .

Wege zu leiten . Verein Offfriesi
scher Stammpiehzüchter , e. V. ,
Norden .

Partei und Gliederungen

meer in der Schule (auch fürRispelerhelmt und Collrunger
moor ) 9 Uhr , in Marcardsmoor
in der Schule ( auch für Mar
cardsmoor II ) 10 Uhr , in Wies
moor in der Schule ( auch für
Mullberg ) 11 Uhr 1 bis 6 Jahre ,
12 Uhr 6 bis 14 Jahre , in Wie - Hilfsstelle Mutter und Kind , Bunde .
sederfehn in der Schule 14 Uhr , Wiegestunde Freitag , 13. August ,
in Wiesede in der Schule (auch 16 bis 17 Uhr, in der Hilfsstelle.
für Heselerfeld ) 15. 45 Uhr , in Die Gastspielbühne des Oldenbur
Friedeburg in der Schule ( auch gischen Staatstheaters gastiert
für Hesel ) 16 . 45 Uhr . Donnerstag , erstmalig am 5. September 1943 ,
19. August 1943 : in Neustadt

schaft , e . G. m . b . H. , Aurich .
Landwirte und Gemüsebauer des

Altkreises Norden errichten eine
Gemüsetrocknerei . Alle Anbauer
und Interessenten unseres An
baugebietes werden gebeten, zu
1943 , 17 Uhr , im Hotel Deutsches
der am Sonntag , dem 15. August

Haus " , Norden , stattfindenden
Gründungsversammlung zu er
scheinen. Bezirksabgabeſtelle für
deutsche Gartenbauerzeugnisse und
Gemüsebau und Absatzgenossen¬
schaft , Norden .

Gefunden

Verkäufe

Gasherd mit Ständer , 40 RM . , zuverkaufen. Jan Janßen , Emden ,Graf - Johann - Straße 21.
Das Gras auf der Wurzel von drei

Grajen unter Emden verkauft
Gerh. Boyen , Emden, Am Hinter
Tief 16 ,

Tiermarkt

Stellengesuche

Lehrstelle als Gärtner oder Elek

Jever bevorzugt ) für meinen 14¬
trifer ( in Gjens , Wittmund oder

jährigen Sohn gesucht . Aljet Feld¬
mann , Newschoo - 185 über Esens :

Junger Mann sucht au . sofort Stels
Jung in intensiver Viehwirtschaft
zur Erweiterung seiner Kennt¬
nisse , Bereits 1/2 Jahr in hiesiger
Saatzuchtwirtschaft tätig . Fami¬
lienanschluß erwünscht . M. Gor¬
ter , Toitenwinkel bei Rostock ,
Gehlsdorf (Meckl .) .

Landwirtstochter , evangelisch , 43 , ta¬

frauenlose Haushaltsführung . An¬
dellose Erscheinung , sucht bessere

gebote unter 2 1027 DI3 . Seer.
Pflichtjahrstelle für meine 14jährige

Tochter in Leer gesucht . Angebote
unter 3 1026 OL3. Leer,

Stellung in der Landwirtschaft , in
frauenlosem Haushalt oder als
Glüge bei einem älteren Ehepaar
fucht junges Mädchen , mitte 20 .

Läu - Angebote unt . 3 1029 DT3 . Leer .
Logaer - Stellung als Wirtschafterin fucht

Landwirtstochter , finderlieb , 26
Jahre alt . Angebote unter 123OTZ . Weener , Schließfach 24 .

Junges Mädchen , 26 Jahre , mit 10
Monate altem Kind , sucht Stel¬

schem Haushalt als Haushälterin ,
lung in ländlichem oder städti

wo Kind mit verpflegt werden
tann . Angebote unter A 484 023 .
Aurich .

dann fortlaufend am 5. eines jegödens in der Schule 9 Uhr , in ben Monats im OstfriesischenDyphausen in der Schule 10. 30 Hof " in Wittmund . Für die 1.
Uhr , in Horsten in der Schule Veranstaltung ist das Stück , ,Ra =
11 . 30 Uhr , in Kleinhorsten in der bale und Liebe " vorgesehen . Die
Schule 12. 30 Uhr , in Etzel bei Durchführung der Veranstaltun - Fahrradschutz. Versäumen Sie nicht, Gutes Milchschaf gegen gutes
Wilken 14. 30 Uhr, in Marr in gen habe ich der NSG . Krqit Ihr Fahrrad gegen Diebstahl zu ferschwein zu vertauschen .
der Schule 15. 15 Uhr , in Bent - durch Freude " übertragen . Es Aft versichern, bevor es dazu zu spät feld , Mettjeweg 36.street in der Schule 16. 30 Uhr . beabsichtigt , einen Theaterring zu ift ! Stellen Sie noch heute Ver- Schwere Weidekuh gegen MilchkuhFreitag , 20. August 1943: in bilden . Jedes Mitglied verpflich sicherungsantrag bei dem führen¬
Blomberg in der Schule 8. 30 Uhr tet sich durch seine Anmeldung zu den Spezialinstitut . Rafadi A. - G. , zu vertauschen . Altschwoog 8.
1 bis 6 Jahre , 9. 30 Uhr 6 bis einem Theaterring zur Abnahme München 8 . Gute Milchkuh , belegt , zu verkaufen .

der Eintrittskarten und zur Be- Hochzucht -Saatgut , wie Dr. Lemb- Jelsche Hinrichs , Nortmoor .
zahlung dieser Karten im voraus . Tes Raps , Carstens Dickkopf -Wei - Sau , am 29. Mai belegt, gegenDie Eintrittskarten sind übertrag zen V, Schreibers Sturm -Weizen , großes Schwein zum Weiter
bar . Da sämtliche Plätze numeriert Petkuser Kurzstroh -Roggen , Dr. mästen zu vertauschen . Klaas
werden , erhält jeder Teilnehmer Mansholts Wintergerste , Fried - Grebener , Emden- Hilmarsum , Ruf
für jede Veranstaltung denselben richswerther Wintergerste , gebe ich
Play . Die Ortsgruppenleiter der laufend ab und erbitte Aufträge . Flotte Kuh zu verkaufen oder ge =Ortsgruppen Wittmund , Leerhafe Anbauverträge in Raps schließe gen 2- 5jährigen Zugochsen zuArdorf , Uttel , Burhafe , Butf ich ab . Heinr . Speckmann , Dor vertauschen .forde , Thunup , Gsens , Moorweg , num . Ruf 248 . birum

14 Jahre , in Negenmeerten in derSchule (auch für Lüdstede) 11 Uhr
1 bis . 6 Jahre , 11. 45 Uhr 6 bis
14 Jahre , in Westochtersum in
der Schule (auch für Ostochter
fum und Barkholt ) 13. 30 Uhr , in
Sulfum in der Schule 15 . 15 Uhr ,
in Holtgast in der Schule ( auch
für utgaft ) 16. 15 Uhr , in Thu
num bei Schönbohm ( auch für

Emben 2813 .

Film Theater

Kromminga , Loga - Palast - Theater , Leer . Mittwoch :
Abenteuer im Grandhotel "

AKANIT
verhindert Faulen und
vorzeitiges Keimen der

Kartoffeln und Hackfrüchte !

vollkommen unschödlich

Billig im Gebrauch
haben in Lebensmittelgeschäften ,

Drogerien und Sameshandlungen .
Bezugsquellen weist nach :

Arthur Krone & Co . K. - G.
Buchschlag Hessen

Fernruf Langen / Hessen 662

Schram' sSoßenpulver
auch für süße Suppen
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Das schickt Dir Luise ,
zur Pflege der Füße . "
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Familienanzeigen

Geburten

Helmuth . Hocherfreut wurden wir
durch die Geburt eines gesunden
Jungen , Carl Voßberg und Frau
Marie , geb . Buismann . Leer ,
Großstraße 79 , 5. August 1943 .

Unsere Antte -Marie ist da ! In gro¬
ßer Freude : Uffz . Eilert Kramer
und Frau Dini , geb . Wieken .
Heisfelde , Ringstraße 61 .

Seert -Ume . Unser Stammbalter tit
angekommen . Dankbar und hoch¬
erfreut bringen wir dieses zur
Kenntnis . Geesfea Röwer , geb .
Heeren , 3. 3. Kreisirankenhaus
Verden (Aller ) , Schiffsingenieur
Albert Röwer , 3. 3. im Einsaß .
Bremen , Fesenfeld 113 , den 4 .
August 1943 .

Die Geburt eines gesunden Jungen
geben in dankbarer Freude be =
Bannt : Peter Janssen und Frau
Bertha , geb . Mansholt . Weener¬
moor , den 8. August 1943 .

Annegret . Durch die glückliche Ge¬
burt eines gefunden Töchterchens
wurden hocherfreut : Heito Schrö¬
der und Frau Hilde , geb . Backer
Hage , den 27. Juli 1943 .

Die Geburt eines Töchterchens zei¬
gen in dankbarer Freude an : G.
Middents , 3. 3 . Wehrmacht , und
Frau , geb . Wübbens . Engeryate ,
den 8. August 1943 .

Gottes Güte erfreute uns durch
dic Geburt eines gesunden Sonn¬
tagstöchterchens . Gefine Wilts ,
geb . Müller , Obergefr . Berendt
Wilts , Oldersum . 3. 3 . Kreis¬
frankenhaus Leer .

Der Geburt eines gefunden Sonn¬
tagsmädchens erfreuen sich A. Ve =
nema und Frau , geb . Janßen .
Jemgumgeise , 8. August 1943 .

Peter . Die Geburt ihres ersten
Kindes , eines gefunden Stamm :
halters , zeigen in dankbarer
Freude an Mariechen Gödeken ,
geb . Richter , Enno -Edzard Göde¬
fen . Gefreiter , a. 3. Wehrmacht .
Wilhelmshaven - Vuslapp , 3. 3 .
Aurich (Ostfriesl . ) , Wallstraße 18 ,
4. August 1943 .

Statt Karten . In Dankbarkeit und
Freude geben wir die Geburt un¬
feres vierten Kindes , eines ge¬
funden Mädchene , bekannt . Gerda
Buschmann , geb . Krämer , Oberlt .
Bernhard Buschmann . Aurich ,
3ingelstraße 2 , den 9. Aug . 1943 .

Luz Y 6. 8. 43. In großer Freude
geben wir die Geburt unseres .
Stammhalters besannt . Verw . =
Ob . - Mt . Hans Wunderlich , a. 3 .
Kriegsmarine , und Frau Hilde¬
gard , geb . Girnus . Wefermünde¬
Mitte , Kirchenstraße 2 b II .

Verlobungen

=
Als Verlobte grüßen : Hanni Schmidt ,

Georg Janßen . Klein Remels ,
Nordgeorgsfehn , 3. 3. Urlaub .
den 7. August 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Irma Clasen , Johann Graal :
mann , 3. 3. Wehrmacht . Wahr
som . (Mecklbg . Post Lüdersdorf ) ,
Leer (Ostfr . ), Straße der SA . 71 ,
August 1943 .

Die Verlobung unserer Tochter
Johanne mit Herrn Jan Janssen ,
Wevimeister , geben wir hiermit
befannt . Frerich Fischer , Elektro¬
meister , und Frau Bertie , geb .
Focken . Als Verlobte grüßen :
Johanne Fischer , Jan Janssen .
Ihrhove , Weener , s . 3. Wehrm .

-

Vermählungen

Ihre vollzogene Vermählung geben
bebannt : Bootsmaat Siegfried
Klems und Frau Liesel , geb .
Groothuis . Stolp in Pommern .

Statt Karten . Ihre Vermählung ge¬
ben befannt : Hinrich de Witt und
Frau , Käthe de Witt , geb . Baum¬
höfer . Ostrhauderfehn , Glansdorf ,
den 7. August 1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Ahlrich Olthoff , Johanna Olthoff ,
geb . Rabenberg . Velde , im Juli .
1943 .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Heinrich Schäfer , Lina Schäfer ,
geb . Sparenborg . 3. 3. im Osten ,
Bunde , den 4. August 1943 .

Kriegsgetraut : Friß Frahm , Lisl
Frahm , geb . Janssen . Noroen ,
den 8. August 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Dirk Hoffmann , Alma Hoffmann ,
geb . Brechters . Neu - Westeel , den
7. August 1943 . Wir danken gleich¬
zeitig für erwiesene Aufmerkſam¬
feiten .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Hene Bruns , Gefr . , 3. 3. Urlaub ,
und Frau Gefche , geb . Mühlen¬
brock , Rahe , Kirchdorf , den 7 .
August 1943 . Gleichzeitig dan
fen wir für erwiesene Aufmert¬
famfeiten .

Ihre Vermählung geben bekannt :
Heinrich Pront , Uhrmacher , und
Frau Engeline , geb . Hahn . Bunde
(Ostfr . ) , Weener Straße 436 , den
7. August 1943 . Für die uns
erwiesenen Aufmerksamkeiten dan¬
ben wir herzlich .

Kriegsgetraut : Berthold Woelf ,
Helene Woelf , geb . Claassen .
Emden , Spiegelstraße 6 , Loga ,
Adolf - Hitler -Straße 7 , , den 7 .
August 1943 . Für erwiesene Auf¬
merksamkeiten vielen Dank .

Danksagungen

Für die uns anläßttch ' unserer Sil¬
bernen Hochzeit in so reichem
Maße zuteil gewordenen Auf¬
merksamkeiten danken wir herz¬
lich . Johs . Hilbrands und Frau ,
geb . Affermann , Weener , den 6 .
August 1943 ,

Leer (Ostr . ) , Arend - Smid¬
Str . 14, Blauen (Bogfl. ).
Aus unserer innigen Ver¬

bundenheit und einem überaus
großen Glück ist unser lieber ,
streblamer , sonniger Junge , mein
einziger lieber Bruder , mein über
alles geliebter Bräutigam , unser
lieber Enkel und Schwiegersohn ,
cand . ing . , Fluglehrer K. O. A. ,
Feldwebel

Hajo Oldermann
furz vor Vollendung seines 22 .
Lebensjahres für immer von uns
gegangen . Als begeisterter Flug
zeugführer fand er in Erfüllung .
einer neuen Aufgabe erst seine
höchste Befriedigung . Seine frohe
Natur wird uns unvergessen blei :
ben . In tiefem Herzeleid :

Reichsb . -Aff . Dirk Oldermann
und Frau , Obergefr . Johann
Oldermann , 3. 3. im Often ,

als Braut ,Dorothee Beyer
Hajo Broers und Frau , Mar
Beyer und Frau ,

Die Gedächtnisfeier wird noch be¬
fanntgegeben . Von Beileidsbesu¬
chen bitten wir abzusehen .

Leer , Bremer Straße 63 ,
den 8. August 1943 .
Von seinem Stabsführer er =

hielten wir die erschütternde
Nachricht , daß nun auch unser
weiter innigftgeliebter . Junge ,

unser lieber , quter Bruder , 44 =
Rottenführer

Herbert Abt

Inhaber des EK . 2. Kl . , Inf . ¬
Sturmabzeichens , Verwundeten
abzeichens , der Ostmedaille und
der Nahkampfspange , bei den
schweren Kämpfen am Donez am
18. Juli im Alter von 20 Jahren
gefallen ist . .
In unsagbarem Schmerz :

Familie Hermann Abt und alle
Angehörigen .

Von Beileidsbesuchen bitten wir
abzusehen .

Leer ( Ostfr . ) , Hindenburg¬
straße 59 , Troppau , Berlin .
Von seinem Hauptmann und

Kommandeur erhielten wir die
schmerzliche Nachricht , daß am -5 .
Juli bei Orel mein über alles
geliebter Mann , mein lieber , son¬
niger Sohn , unser lieber Schwie¬
gersohn , Bruder , Schwager und
Onfel , Leutnant

Dr . Herbert Kutulinus
im Alter von 30 Jahren den
Heldentod für Führer , Volk und
Vaterland gefunden hat .
In unsagbarem Schmerz :

Irmgard Kukulinus , geb . Hort¬
meyer , Emilie Kutulinus , Bern¬
hard Hortmeyer und Frau , Dr .
med . Otto Kutulinus und Frau ,
Dr . jur . Bernhard Kutulinus
und Frau , Dr . med . Margit
Kutulinus , Kurt Aufulinus , z .
3. im Felde , Anton Hortmeyer ,
3. 3 . im Felde .

Kirchdorf , Heisfelde und
Egels , den 9. August 1943 .
Hart und schwer traf uns

die tieftraurige Nachricht , daß un =
fer herzensguter Sohn , unser lie¬
her Bruder , Schwager , Onkel ,
Neffe und Better , Obergefr .

Focke Jakobs
Inhaber des EK . 2. KI . , Panzer¬
Sturmabzeichens , Verwundeten¬
abzeichens , im Alter von 26 Jah¬
ren am 21. Juli 1943 nördlich
Dubrowo den Heldentod fand .
Gr starb für Führer , Volk und
Vaterland . In stiller Trauer :

Focke Jakobs und Fran Karo¬
Itne , geb . Heilemann , Kinder
sowie alle Angehörigen .

Trauerfeier Sonntag , 22. August ,
10 Uhr , in der luth . Kirche zu
Aurich , wozu wir alle herzlich
einladen .

Lintig (Kreis Wesermünde ) ,
Bunde , Südgeorgsfehn ,
den 20. Juli 1943 .

Wir erhielten von seinem Kom¬
panieführer die tieftraurige , un¬
faßbare Nachricht , daß unser lie :
ber , herzensguter , hoffnungs
voller , einziger Sohn , unser lie¬
ber Bruder , Enkel , Neffe und
Vetter , Panzergrenadier

Emil Kühlers
am 8. Juli 1943 bei den schwe
ren Kämpfen füdlich Orel im
blühenden Alter von 18 Jahren
den Heldentod erlitten hat .
In stiller , tiefer Trauer :

Jürgen Kühlers , 3. 3. Wehr¬
mcht , und Frau , geb . Gräfe ,
Lina Kühlers , 3. 3 . RAD . ,
und Klein - Christa , Familie .
Kühlers , Familie E. Gräfe .

Trauerfeier am 22. August 1943
in der Kirche zu Ringstedt .

Nenndorf , 9. August 1943 .
Statt ieder besonderen Mits
teilung . Von seinem Ober¬

Ieutnant und Kompanieführer
erhielten wir die tieferschütternde
Nachricht , daß unser über alles

geßlicher Sohn , unser teurer , her =
geliebter , hoffnungsvoller , unver¬

zensguter Bruder ,. Neffe und Vet¬
ter , mein lieber Freund

Hinrich Oldendörp
Gefreiter in einem Gren .- Regt . ,
Inhaber des Krimschildes , Ver¬
wundeten und Sturmabzeichens
(Silber ) , im blühenden Alter vin
21 Jahren füdwestlich Orel am
21. Juli 1943 sein junges Leben
in treuer Pflichterfüllung für das
Vaterland dahingeben mußte . Auf
einem Heldenfriedhof fand er
feine letzte Ruhestätte . In tiefem ,
unsagbarem Schmerz :

Dirk Oldendorp n . Fran Anna .
geb . Kutscher , Kinder , Räthe
Bents , Schwittersum , als
Freundin , sowie alle Ange :
hörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , den
15. August , 10 Uhr , in der Kirche
zu Westerholt , wozu wir herzlich
einladen .

Emden , den 9. August 1943 .
Klaas - Tholen - Straße 19 .
Wir erhielten die unfaßbare

Nachricht , daß mein so beißge :
liebter und stets um mich besorg =
ter Mann , der glückliche und
stolze Bater feines einzigen Soh
nes , unser guter Sohn , Schwie¬
gerfohn , Bruder , Schwager und
Onkel , Gefreiter

Sieger Lübben
bei den schweren Kämpfen im
Often gefallen ist . Er gab sein
junges Leben , ich mein ganzes
Glück . Wer unseren guten Va :
ter gefannt hat , weiß , was wir
verloren haberf .

In unsagbar tiefer Trauer :
Frau Frieda Lübben , geb .
Janssen , und Sohn Hans Ger¬
hard , Gefine Janssen Wwe .,
Johann Lübben und Frau .

Trauerfeier wird noch bebannt¬
gegeben .

Campen , Emden , Schwerte ,
imDanzig , Loquard und

Felde , den 8. August 1943 .
Von dem Stabsarzt eines Feld¬
lazaretts erhielten wir die tief =
traurige Nachricht , daß unser in¬
nigftgeliebter Sohn , unser guter
Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Better . Obergefreiter

Hinrich Henning
an der schweren Verwundung in
der Schlacht bei Bjelgorod im Al¬
ter von 23 Jahren am 6. Juli für
Führer , Volt und Vaterland ge =
storben ist . Er wurde am 7. Juli
auf einem Heldenfriedhof mit mi¬
litärischen Ehren beigesetzt . Des
Herrn . Wille geschehe .
Die tiefbetrübten Eltern :

Folkert Henning und Frau , geb .
Franßen , Geschwister , Groß - ¬
eltern sowie die nächsten An¬
gehörigen .

Trauerfeier am 22. August in
der Kirche zu Campen , wozu wir
alle herzlich einladen .
Mit der Familie trauert :

Familie Berend Heikens .

Manslagt , Grimersum , Bre :
men , Pilium , 6. Aug . 1943 .
Hart und schwer traf uns

die Nchricht , daß unser lieber .
lebensfroher Sohn , Bruder ,
Schwager , Onkel , Vetter und
Neffe , mein lieber Freund , Gefr .

Wilhelm Böke
Grenadier in einem Gren . -Regt .,
am 24. Juli 1943 im Osten den
Heldentod fand .
In tiefer Trauer :

Hermann Böfe und Frau Ta
letta , geb . 3omerland , Walter
Aden und Frau Hinrike , geb .
Böke , Bernhard , Deterts und
Frau Lina , geb . Böke , Franz
Hutmann und Frau Elisabeth ,
geb . Böfe , Obergefr . Hermann
Böke , 8. 3. Urlaub , Matrose
Hinrich Böfe , 3. 3. , auf See ,
Gefr . Georg Böke , 3. 3. im
Often , Sturmm . Johannes
Böke , 3. 3. im Often , Theodor
Böke , Marie Ellen , Pilfum ,
als Freundin .

Trauerfeier Sonntag , 15. Aug . ,
9 Uhr , in der Kirche zu Manslagt .
Mit der Familie trauert

Familie Jaußen .

Greetfiel , 9. August 1943 .
Wir erhielten die traurige
Nachricht , daß mein innigfit =

geliebter Mann , meiner beiden
Kinder treusorgender Vater ,
mein lieber Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder , Schwager , Ontel ,
Neffe und Vetter , Obergefreiter

Thomas Geerdsen
Inhaber des Kriegsverdienst¬
freuzes 2. Klaffe mit Schwer¬
tern , bei den schweren Kämpfen
um Stalingrad im 36. Lebens¬
jahre den Heldentod fand Um so
härter trifft uns dieser Schlag .
da erst vor 1½ Jahren sein
Bruder Theodor den Heldentod
starb . In tiefer Trauer :

Frau Annette Geerdsen , geb .
Baalmann , Kinder und Ange¬
hörige .

Trauerfeier Sonntag , 22. August ,
14 Uhr , in der Kirche , wozu wir
alle herzlich einladen .

Bedekaspel , Essen und
Fahne , den 9. August 1943 ,
Von seinem Batteriechef ers

hielten wir die tieftraurige Nach¬
richt , daß unser lieber ältester
Sohn , Bruder und Schwager ,
mein lieber Bräutigam

Franz Joh . Veen .
im soeben vollendeten 28. Lebens¬
jahre in treuer Pflichterfüllung
für das Vaterland . vor Leningrad
den Heldentod fand .
In tiefer Trauer :

Franz . Veen und Frau , geo .
Eilers , sowie alle Angehörigen ,
Toni Wehner als Braut .

Gedächtnisfeier Senntg , den 15 .
August , 15 Uhr in der Kirche zu
Bedekaspel .

Tannenhausen , 9. Aug . 1943 .
Von seinem Oberleutnant u .
Kompaniechef erhielten wir

die traurige Nchricht , daß unser
lieber , guter einziger Junge ,
Bruder , Neffe , Better und
Schwager

Heinrich Göz
Uffa . tn einer Kradschüßen -Kom¬
vanie , Inhaber des EK . 1. und
2. Klasse , Panzersturm - , Verwun
detenabzeichens und der Dit¬
medaille , am 22. Juli 1943 bei
Bielgorod im Alter von 19 Jah¬
ren den Heldentod fand .
In tiefer Trauer :

Friz Göß und Frau , geb
Ramdohr , und Kinder Sophie ,
Ilse und Frieda Göß , Rolf
Werner .

Gedächtnisfeier Sonntag , den
22. August , in der luth . Kirche
zu Aurich .

Nordgeorgsfehn ,
den 8. August 1943 .
Schwer und hart traf uns

die unfaßbare Nachricht , daß in
den schweren Abwehrkämpfen im
Often unser heißgeliebter , ber¬
zensguter Sohn , Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , Unteroffizier

Johann de Boer
am 10. Juli 1943 im 28. Lebens¬
jahre in treuer Pflichterfüllung
fein hoffnungsvolles Leben hat
laffen müssen . Auf einem Helden :
friedhof fand er seine letzte
Ruhestätte , In tiefer Trauer :

Johann de Boer und Frau ,
geb . Voskamp , Hinrich de Boer ,
Cornelius Janßen , Leutnant ,
3. 3. im Osten , n . Frau Anna ,
geb . de Boer , Arnold de Boer
und Verlobte Minna Grone¬
wold , Carla de Boer , Meen =
hard Janßen sowie alle Ange¬
hörigen .

Trauerfeier Sonntag , 15. August ,
10 Uhr , in der Kirche zu Hollen ,
wozu wir herzlich einladen .
Mit der Familie trauert

Familie H. Nannen , Nortmoor .

Timmel , den 8. Aug . 1943 .
Wir erhielten die traurige
Nachricht , daß unser lieber ,

guter , Sohn und Bruder , Neffe
und Vetter , Matrose

Weert Martens
im blühenden Alter von 20 Jah¬
ren den Seemannstod . gefunden
hat . In tiefer Trauer :

Heyo Martens und Frau Rifa ,
geb . Balzen , sowie Geschwister .

Gedächtnisfeier Sonntag , der
15. August , 10 Uhr , in der Kirche
au Timmel , wozu wir herzlich
einladen .

Möhlenwarf ,
den 9. August 1943
Wir erhielten die traurige

Nachricht , daß unser lieber Sohn ,
Bruder , Schwager und Onkel ,
mein lieber Bräutigam , Ober¬
gefreiter

Ubbo Koenen

in seinem foeben vollendeten 23 .
Lebensjahre bei den schweren
Kämpfen südlich Orel am 6. Juli
1943 sein junges Leben hat lassen
müssen In tiefer Trauer :

Familie Bernhard Koenen und
Angehörige , Hilfe Battermann
als Braut .

Gedächtnisfeier Sonntag , den 15 .
August , 10 Uhr , in der Kirche
Möhlenwarf .

Emden -Wolthusen , 9. Aug . 1943 .
Nach kurzer , heftiger Kran heit
nahm der Herr gestern mein ge¬
liebtes Töchterchen , unser liebes
Schwesterchen , Enkelkind , Nichte
und Kusine

Alida

im Alter von fast zwei Jahren
zu sich in sein Himmelreich .
In tiefer Trauer :

Frau Alida Theessen Wwe .,
geb . Meiners , Kinder sowie
die nächsten Angehörigen . .

Beerdigung Donnerstag , den
12. Aug . , 14 Uhr , von der Kirche
zu Wolthusen . Trauerfeier 2
Stunde vorher .

Berlin - Genshagen ,
den 5. August 1943 .

Heute 6 Uhr wurde uns unser
liebes Töchterchen , unser einzi¬
ges Schwesterchen

Karin Alina

im zarten Alter von 3 Monaten
wieder genommen .
Die tiefbetrübten Eltern :

Lehrer Erich Rewerts , 3. 3 .
Wehrmacht , Frau Tina , geb .
Doden , und Kinder Karl und
Eckhardt .

Giens , den 8 August 1943 .
Statt Karten . Nach längerem
Leiden entriß uns der Tod heute
11 Uhr plößlich und unerwartet
unsere liebe , gute Mutter , Schwie¬
germutter , Großmatter , Schwe ="
ster . Schwägerin und Tante

Talea Christine Borhammer
geb . Janssen

im Alter von 66 Jahren .
In tiefer Trauer :

Fr . Kasten und Frau Marie ,
geb . Borhammer , Th . Rem¬
mers und Frau , geb . Box¬
hammer , Fr . Plugge und
Frau Wilma , geb . Borhammer ,
sechs Enkelkinder , sowie alle
Angehörigen .

Beerdigung heute , Mittwoch ,
Uhr ,1412 vom . Trauerhause .

Trauerandacht 12 Stunde vorher .

Simonswolde , den 9. Aug . 1943 .
Statt Karten . Heute abend starb
nach längerem Leiden im 72. Le ='
bensjahre , im festen Glauben an
feinen Erlöfer , unfer lieber Va¬
ter , Schwiegervater , Großvater ,
Bruder , Schwager und Onfel

Klaus M. Bloem

In tiefer Trauer :
Meint Bloem , 3. 3. im Often ,
und Frau , Evert Bloem und
Frau , Gerd Bloem , z. 3. im
Often , Antje Bloem , Gerdüne
Schnell .

Beerdigung ir aller Stille Fret¬
tag , 13 Uhr , vom Trauerhause .

Auricher -Wiesmoot II ,
den 9. August 1943 .

Es hat dem Herrn gefallen , un¬
seren lieben Sohn und Bruder

Ubbo Janssen Ziegler
am 4. August nach kurzer , heftiger
Krankheit im 15. Lebensjahr zu
sich zu nehmen in sein himmliches
Reich . In stiller Trauer :

Sene Ziegler und Frau Har =
mine , geb . Bohlen , sowie alle
Angehörigen :

Die Beerdigung fand am 8. Aug .
fbatt .

Dornum , den 9. August 1943 .
Nach kurzer , heftiger Krankheit
entschlief sanft und ruhig unser
fleiner Liebling , unfer liebes
Brüderchen

Reinhard - Bernhard

im zarten Alter von 11 % Wocheit .
Des Herrn Wille geschehe .
In tiefer Trauer :

Johann Bruns , Eltern und
Großeltern .

Beerdigung Donnerstag , den
12. August , 17. 30 Uhr , wozu wir
alle herzlich einladen ..

Westersander , den 9. August 1943 .
Gestern mittag nahm der Hecr
über Leben und Tod unser heiß¬
geliebtes Söhnchen und Brü¬
derchen

Ludwig
int sarten Alter von 1/2 Jahre zu
sich in sein Himmelreich .
In tiefer Trauer :

Gerhard Rebel und Frau Frie :
derike , geb . Nagel , sowie Kin¬
der .

Danksagungen

Allen , die uns in unserem tie¬
fen Leid ihre Liebe und Anteil¬
nahme anläßlich des schweren Ver¬
lustes durch den Tod unseres lie¬
ben , einzigen Kindes Traute Ur¬
jula entgegenbrachten , sprechen
wir unseren aufrichtigen Dank
aus . Obergefr . Friedrich Janßen
und Frau Lübbine , geb. Leerhoff .
Twirlum , im Juli 1943 .

Für die überaus vielen Beweise
herzlicher Teilnahme anläßlich des
Heimganges unserer geliebten
Mutter und Großmutter , Wwe .
Rigte Hagen , geb . Ackermann , sa¬
gen wir allen unseren innigsten
Dank . Familie Hagen . Spezzeriehn .
den 5. August 1943 .
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Wenn Mutter und Kind

in der Sonne sind ,

dann nehmen sich beide vOP
Sonnenbrand in acht ; sie ver
decken ab und zu empfind¬
liche Haut . Dann reicht ihnen
auch ihre Nivea -Creme länger .
Das also ist die praktische An
wendung des Satzes : Vernünf
tig verfahren , Nived sparen !

NIVEA CREME

Feitgemate
Rezepte

. . Zeitgemäße
Backrezepte "
sind wichtig für das gute
Gelingen von Gebäcken

aus den heute vorhandenen

Zutaten . Wenden Sie sich an

Für die vielen Beweise der Dr . August OetkerTeilnahme anläßlich des Heim¬
ganges unseres lieben Pflegeva =
fers , Bruders und Schwagers ,
Kaufmann und Gastwirt Johann
Dietrich Weerts , danten wir herz¬
lich . Die Angehörigen . Flachs =
meer , August 1943 .

Für die vielen Beweise herz =
licher Teilnahme anläßlich des
Schmerzes durch den Fliegertod
unseres lieben , Jungen und mei :
nes . Bräutigams sagen wir hier¬
mit unseren innigen Dant . Bern¬
hard Stuckenbrot und Frau Räthe ,
geb . Djuren , Ingeborg Priem .
Emden , den 6. August 1943 .

Für die vielen Beweise herz =
licher Teilnahme anläßlich des
Hinscheidens unferes lieben Ents
schlafenen sprechen wir unseren
innigsten Dant aus . Familie
Peters . Popens , 6. August 1943 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise herzlicher Teilnahme an =
läßlich des Heimganges meines
lieben Mannes , unseres guten
Vaters , danken wir recht herzlich .
Meta Hartmann , geb . Stöhr , und
Kinder . Westeraccum , den 3 .
August 1943 .

Für die uns anläßlich des Hel =
dentodes unseres geliebten Soh¬
nes und Bruders , Grenadier Heijv
Bernhard Bruns . erwiesene Teil :
nahme sprechen wir allen unseren
herzlichsten Dant aus . Familie
E. Bruns . Busboomssehn , den 5 .
August 1943 .

Ich habe mich als Hebamme für
für die Gemeinden Münteboe ,

Bielefeld

ARZNEIMITTE
Mad

FRISCHPFLE

Madaus
Arzneimittel

aus
Frischpflanzen

nur in Apotheken
erhältlich

DR. MADAUS& CO. RADEBEUL/ DRESDEN

Pelikan
Moorhusen, Oldeborg, mit den SCHREIBBANDEROrtsteilen Fehnhusen u . Upende
und dem Ortsteil der Gemeinde
Victorbur , der nördl . der Straße
Moordorf - Moorhusen liegt , nie¬
dergelassen . Frau Tini Schula
Hebamme , Münteboe

Aerztetafel

Mervenarzt Dr. Barghoorn , Olden :
burg , Roonstraße 3. Zurück . Nui .
15 bis 17 Uhr .

Pragis Dr . Wahnbaeck , Norden .
Wiederbeginn der Sprechstunden
am 10. August .

Versammlungen

Verein zur Förderung der Pferde¬
zucht im Kreise Aurich . 3ur dies :
jährigen Generalversammlung
werden die Mitglieder auf Sonn¬
abend den 14. Aug . 1948 , 19 Uhr ,
in Junkmanns Gasthof , Aurich ,
eingeladen . Tagesordnung : 1.
Vorlage δεξ Geschäftsberichts .
2. Sonstiges . Der Vorsitzende :
H. Lindena .

Verschiedenes

Rind , 2jährig , ohne Marke , über d .
Schulter weiß . Streifen , entlau =
fen aus Barge . Nachrichtgeber
erhält Belohnung . Ute Wolter¬
mann , Deternerlehe

Rind , 1½½jährig , weidet seit einigen
Tagen in meinen Ländereien . Ge
gen Erstattung der Unkosten ab¬
zuholen bei Klaus Dettmers , Süd¬
Victorbur .

und Pelikan - Kohlenpapier
öfter umdrehen - dann halten

sie noch länger ! Kohlen .

klau darf sie nicht halb aus . .

genutzt im Papierkorb finden ,

sonst vergeuden wir Roh .

stoffe , Kohle und Strom für

die Fabrikation .

KHASAHA

K

SPARSAM
gebrauchen

nicht nur verbrauchen . Befol
gen Sie diesen zeitgemäßenRat auch bel Benutzung der

PERI
UND

KHASANA
Körperpflegemittel .

Dr Karthaus
88, 8888408 Faustust &. M.

PERI

Wohnungen
Rind , schwarzbunt , Nr . 148/6326 ,

beide Borderbeine bis zum Knie Zimmer , angenehm , sucht ruhiger ,
außen schwarz , aus der Weide bei solider Mieter in , guter Lage in
Klimpe entlaufen . Albert Hesse , Leer . Angebote unter 1988
Bunderhee . Ruf 124 . QIZ Leer .

Rind , ljährig , Nr . 217/6465, Schnitt 1 bis 2 möbl . Zimmer in Leer für
im rechten Ohr , hellschwarzbunt ,
mit Stern und Schnippe , entlau¬
fen . Um Nachricht bittet
Buttjer , Potshausen .

Joh .

Die Frau , welche meinen Schirm tn
Brems Garten an sich genommen
hat , wird aufgefordert , denselben
an die OTZ . Aurich abzugeben .

sofort gesucht . Angebote unter
987 D13 . Beer .

Biete 4räumige Wohnung in Leer ,
Suche gleiche oder größere , am
liebsten in Loga oder Heisfelde
( möglichst Neubau ) . Angebote una
ter 2 1025 DIZ . Leer



Folge 186

Aus ostfriesischen Sippen

otz . Am Donnerstag kann die Kriegetwitwe

Anna Harders in Groß - Sander ihren
88 . Geburtstag feiern . 81 Jahre alt wurde
Witwe Etta Platte in Rhauderwiefe .

Am heutigen Mittwoch feiert Jan Leeners
in Rahe ſetnen 85. Geburtstag. Der Jubilar
erfreut sich einer angebrochenen seelischen und
törperlichen Frische und ist weit über die Gren¬
zen seines Heimatdorfes durch seine unentwegte
Lebendigkeit und troy hohen Alters sprühend
humorvolle Art bekannt .

auch in viele andere Städte fanden .

Ostfriesische Tageszeitung

Lebensmittelzuteilungen unverändert
Im 53. Zuteilungsabschnitt zusätzlich Reis Erhöhte Buttermenge bleibt

von denjenigen Verbrauchern , die lediglich auf
den Gaststättenbesuch angewiesen sind ; in Reise¬
und Gaststättenmarken über Nährmittel umge¬
tauscht werden . Der Zwang zum regelmäßigen
Besuch von Gaststätten ist zum Beispiel durch
die Tatsache des regelmäßigen Umtausches der
Reichsfetttarten in Reise- und Gaststättenmar
fen glaubhaft zu machen. Auf den Fleischkar¬
ten der Begetarier , die von der Austauschmög¬
lichkeit in Nährmitteln usw. Gebrauch machen,
find nur die Fleischabschnitte zu entwerten, ba¬mit die Begetarier die Sonderzuteilung an

Mittwoch , 11. August

vor , wenn eine Einzelperson eine Wohe

nung ( außer Küche ) mit mehr als zwei Wohns

räumen , oder eine Familie von vier Personen
eine Wohnung (außer Küche) , von mehr als
fünf Räumen inne hat . Meldenordrucke sind

im Städtischen Quartieramt erhältlich .

otz . Oldersum . Autobus erleidet

Achsenbruch . Ein Autobus der Kraftfahr¬
linie Aurich- Oldersum erlitt am Montagnach¬
mittag beim hiesigen Bahnhof einen Achsen¬
bruch . Obwohl der Wagen vollbesetzt war , ent¬
stand zum. Glüd fein Personenschaden.stand zum Glück kein Personenschaden.
Weener

otz . Im 53. Zuteilungsabschnitt vom 23 .
August bis 19. September 1943 gelten die glei¬
chen Lebensmittelmengen wie im 52. 3utel¬
lungsabschnitt . Aenderungen treten nur inso¬
fern ein, als die unveränderte Nährmittel¬
menge von 600 Gramm bis zur Höhe von 500
Gramm (bisher 475) in Getreidenährmitteln
und bis zur Höhe von 100 Gramm (bisher 125)
in Kartoffelstärkeerzeugnissen verteilt wird . Im
übrigen bleiben die Zuteilungen an Brot ,Mehl, Fleisch, Butter , Margarine , Käse (abge¬ otz . Lehrgang der Luftschutzschule . Der Reich
fehen von der im 52. Zuteilungsabschnitt er luftschutzbund führt gegenwärtig Lehrgänge
folgten Sonderzuteilung ), Quart , Teigwaren , Reis erhalten können . über luftschuhmäßiges Verhalten und Bekämp¬
Kaffee -Ersatz und Zusatzmittel , Vollmilch ,

3uder, Marmelade, Kunsthonig und Kakaopulber 14 are alten Versorgungsberechtigten ster Linie die Amtsträger des LuftschutesundBei der Fettzuteilung erhalten die fung der Brandbomben durch , an denen in er¬

ver unverändert . die Laienhelferinnen teilnehmen . Dieser Tage

schußschule statt. Der Ausbilder
125 Gramm er - fand in Weener der erste Lehrgang der Luft¬

Heute fann Witwe Luise , Schneider ,
geborene Midtelstorf , in Aurich , die törper¬geborene Midtelstorf, in Aurich , die törper¬
lich und geistig noch sehr rüftig ist, ihren 84.
Geburtstag feiern . Troß eines schweren Augen¬
leidens besorgt sie noch selbst ihre Hausarbeiten .

Sein 84. Lebensjahr vollendete am Mon¬tag Rentner May Serms in Weener . Herms
wurde am 9. August in Tangermünde geboren . Außerdem können, wie bereits bekannt, die wie in der 52. Zuteilungsperiodeunter Wegfall
und kam als junger Mann nach Weener, wo er Inhaber der Reichsfleischfarten im 53. Butei- höhte Buttermenge. Diese beträgt somit für

der Speiseölmenge eine um an der Luft¬
lange Jahre Holzbildhauerei betrieb , die sich im lungsabschnitt 125 Gramm Reis beziehen . schilderte in ans

Laufeder Zeit zu einer angesehenen Kunstwerk- Der Bezug des Reises erfolgt auf den entspre- Normalverbraucher 675 Gramm und für Ju- schuhschule in Leer, koop
ſtätteentwickelte. Eine Reihe wertvoller Schnit- chend gekennzeichneten Abschnitt der Reichs- gendliche von 14 bis 18 Jahren 925 Gramm. Schaulicher Weise die bei den feindlichen Ter¬
zereien wurden hier angefertigt, die ihren Weg fleischkarten bei dem Verteiler, der die Borbe ist es , daß fünftig, ähnlich wie bet den Brot- wertvolle Hinweise über die Bekämpfung Der

Bon besonderer Bedeutung für den Verbraucher rorangriffen verwendeten Bombenarten und gab

Stellung entgegengenommen hat . Schiffer , In¬ Brandbomben . Gemeindegruppenführer
haber von Wanderpersonalfarten und auslän - und Fleischkarten, auch die Wochenabschnitte
dische Zivilarbeiter können den Reis ohne Vor- der Reichsfettkarten erst mit dem Ende der Zu- Conring , Weener , sprach dann über luft¬

bestellung beziehen. Bei den sonstigen Ber- teilungsperiode verfallen. Gültig werden diese schutzmäßiges Verhalten
brauchern, die den Reis aus berechtigtem Abschnitte wie bisher zu Beginn der einzelnen Maßnahmen zur Selbsthilfe bei Fliegerangrif
Grunde nicht vorbestellen tonnten (zum Bei- 3uteilungswochen . Der Borgriff auf noch fen. Der Leiter der Luftschutzschule , Kolt

spiel aus Gemeinschaftsverpflegung Entlassene ), nicht fällige Abschnitte bleibt weiterhin hoff , Weener , wies besonders auf die Pflich
ten der Amtsträger hin . Ortsgruppenleiter

werden die Ernährungsämter den Stammab¬ Mener betonte , wenn alle Volksgenossen ihre
schnitt der Fleischkarte mit dem Vermerk Reis Zu erwähnen ist schließlich noch , daß mit dem Pflicht erfüllen , fönnen wir den zufünftigen
ohne Vorbestellung" und dem Dienstsiegel ver: Ablauf des 52. Zuteilungsabschnittes , also am Ereignissen mit ruhigem Herzen und klarem

Gramm Reis " für die Verwendung in Gaftlichen
sehen . Da der Abschnitt Sonderzuteilung 125 22. August 1943, die bisher im Umlauf befind - Blid entgegensehen , beseelt von dem festen Mil¬

stätten nicht geeignet ist, fann dieser Abschnitt werden.
len , unsere ganze Kraft trogig und verbissen

| dem feindlichen Terror entgegenzusehen . Zum

Schluß wurde die Bekämpfung der Brandbom .
ben praktisch vorgeführt .

Am 9. Auguſt feierte Witwe Meta Pauls
in Dornum ihren 80. Geburtstag. Trok ihres
Alters ist sie noch sehr rüſtig und verrichtet
manche Arbeiten . Acht Kindern hat sie das
Leben geschenkt und ist sehr stolz auf das Gol¬
dene Ehrenkreuz für Mütter .

Georg Seiffe Landeskulturwalter

() Reichsminister Dr. Goebbels ernannte den
Leiter des Reichspropagandaamtes Parteigenos¬
sen Georg Seiffe zum Landeskulturwalter
des Gaues Weser -Ems .

() Sondermarken bei den Bostämtern beziehen .
In einigen Tageszeitungen ist türzlich ein Aufsat
veröffentlicht worden , der sich in irreführender Weise
mit . Den besonderen Aufgaben des Post a mis
Berlin W 30 " beschäftigte , in Deutschland als

einziges Poftamt " gültige und ungültige und andere
auch alte deutsche Marten auf Bestellung an Mar¬
tensammler zu versenden . Zur Richtigstellung wird
gefagt, daß frither , und zwar bis zum Jahre 1940,
beim Postamt Berlin W 30 eine Versandstelle fürSammlermarten bestand , die den Bezug von Post¬
wertzeichen, insbesondere von Sondermarken, der
Deutschen Reichspost vermittelte. Die Bersand :
stelle wurde im Januar 1941 nach Berlin SW 68
berlegt , ist bann aber aus Gründen der Verwil¬

aufgehoben worden. Die Abgabe von Sonder¬
marken der Deutschen Reichspoſt iſt danach aufbie
Postämter übergegangen , die auf Wunsch
ouchAnträge auf Eintragung als Dauerbezieher

tungsvereinfachung mit Ablauf des Januar 1943

von Sammlermasten entgegennehmen .

Umschaltzeiten auf 20. 15 Uhr vorverlegt. Die
Rundfunkhörer werden darauf aufmerksam
gemacht, daß die bisher auf 22,15 Uhr festgelegte Um¬
schaltzeit der Empfangsgeräte auf den Deutschland¬
sender beziehungsweise die Reichssender Breslau ,
Wien oder Köln ab 11. August auf 20. 15 vor
berlegt wird . Der Rundfunk wird seine Hörer
täglich um 20. 15 Uhr auf diese neue Schaltung
burch den üblichen Hinweis aufmerksam machen .

Emden

Vermißter ertrunken aufgefunden

otz. Der Koch Nyberg , der auf einem
Schiff tätig war und am 7. August von der
Schiffsführung als vermißt gemeldet wurde , ist
am 9. August ertrunken aufgefunden worden .

perboten .

Urlauber marten ungültig

Treue Arbeit in der Volkspflege

und vorbereitende

otz . Unterricht beginnt wieder . Die Gewerb

liche Berufsschule Weener beginnt nach Beens

digung der Sommerferien heute wieder den
Unterricht .

Wittmund

Eine würdige Feier der NS .-Frauenschaft Leer / Bahnhofsdienst voll bewährt

otz . Die Kreisfrauenschaftsleitung Leer | Schulungstagung der Betriebsobmänner ab , der
hielt eine Arbeitsbesprechung mit den Orts auch Gauinspekteur , Kreisleiter Drescher
frauenschaftsleiterinnen ab . Gauinspekteur beiwohnte .
Drescher fonnte zehn Mitarbeiterinnen des das Amtswalterkorps der Betriebe . Er wies

Kreisobmann Lueten begrüßte Von einem Kraftwagen angefahren und getötet
Frauenamtes der DAF . und der NS - Frauen¬ otz . In tiefe Trauer versetzt wurde die Fa

schaft für langjährige Tätigkeit besonders ehren, auf dessen hohe Aufgaben gerade in der Jetzt milie Ihben aus Asel , deren 16 Jahre
und zwar die Kreisfrauenwalterin, drei Be zeit hin und gab Richtlinien für die kommende alter Sohn in der Nähe des „Hof von Hanno¬

Unter anderem wies , der Kreisob - ver " unter einen Kraftwagen geriet und auftriebsfrauenwalterinnen , drei Ortsfrauenschafts - Arbeit .
leiterinnen und drei Zellenfrauenschaftsleite - mann auf den neuen Theaterring hin , der Stelle getötet wurde. Der Junge fuhr
rinnen . Die fast vollzählig erschienenen Orts dessen Veranstaltungen vor allem den Schaf
frauenschaftsleiterinnenerhielten das vom Füh- fenden zugute kommen sollen, sowie auf die mit dem Fahrrad hinter einem Trecker her und
rer verliehene Rangabzeichen. Die Feier wurde neue Aktion zur Schaffung von Weih - fam in dem Augenblick dahinter hervor , als
in würdiger Form umrahmt von einer An- nachtsspielzeug ; die schönen Erfolge des aus entgegengesetter Richtung , ein Kraftwagen
sprache der Kreisfrauenschaftsleiterin , des Gau- Vorjahres sollen diesmal noch gesteigert wer herankam , von dem er erfaßt , zu Boden ges
inspekteurs , von gemeinsam gesungenen Liedern den. Wenn jeder in seinem Betriebe seine schleudert und getötet wurde . Den Eltern des
und von Musikstücken , vorgetragen von Mit - Pflicht restlos erfülle , so werde sich das Wirken Berunglückten bringt man allgemein aufrichtige

der DAF . wie seither fruchtbringend für das Teilnahme entgegen .gliedern der Hitler -Jugend und des BDM .
ganze Bolt erweisen . Sodann ergriff Gauin¬
spekteur Drescher das Wort , um die Auf¬
gaben der Betriebswalter von höherer Warte
aus zu umreißen . Der deutsche Wille , so
führte er aus , vermag alles zu meistern .
Darum muß jeder einzelne sein Wollen ehern¬
fest einsehen , alles zu tun für sein Bolt . Der

otz . Schußimpfungen gegen Diphtherie . In der
Betriebswalter und die Betriebswalterin hät - Beit vom 12. bis 20. August werden auch in allen
ten die Gefolgschaften auch seelisch zu betreuen , Ortschaften des Kreises Wittmund Diphtheries
durch schlichtes Wort und eigenes Beispiel seine schuim pfungen durchgeführt . Geimpft wer¬
Härte auf die Kameraden zu übertragen , ihnen ben können alle finder im Alter von 1 bis 14 Jah¬
ein Bestes zu geben . So wolle es das Führen und auch solche, die bisher noch nicht angemel

rungsprinzip . Kreisleiter Drescher , verwies in det , wurden .
begeisterten Worten auf das leuchtende Bei - ptz . Altfunnigfiel . Sprech a bend der Para

spiel des Führers . Mit dem ehrlichen Wort tei . Vom stellvertretenden Ortsgruppenleiter Jacob

als Waffe zu kämpfen, das sei die Kunst des

In der anschließenden Arbeitsbesprechung
wurde über die augenblicklich notwendigen
Aufgaben gesprochen . Der Kreisamtsleiter der
NSV . wies in begeisterten Worten auf die
enge Zusammenarbeit zwischen der NSV . und
der NS . -Frauenschaft hin und hob besonders
die Notwendigkeit und die Verdienste des

Bahnhofsdienstes hervor . Gerade in
den letzten Wochen konnte der Bahnhofsdienst ,
der von ehrenamtlichen Kräften Tag und Nacht
besetzt war , zum Segen vieler hilfsbedürftiger
Volksgenossen besonders in Tätigkeit treten .
Zum Schluß sprach Gauinspekteur Drescher
über die uns zur Zeit alle bewegenden Fragen
und forderte die Frauen auf , unbeirrt mutigen

sehen .
und tapferen Herzens der Zukunft entgegenzu¬

Deutscher Wille meistert alles

otz . Die Deutsche Arbeitsfront hielt am
Dienstagabend im Haus Hindenburg " eine

-
Politischen Leiters wie des Betriebswalters .

Der eiserne Wille aller in der Heimat des
Heldentums unserer Soldaten würdig zu fein

bringe uns den Sieg . Mit dem Gruß an
den Führer fand der Abend seinen Abschluß .

otz . Propagandaleiter tagen . In der Gastwirts

schaft Brauer am Markt findet am Freitag eine
Zusammenkunft sämtlicher Propagandaleiter des
Kreises Wittmund statt . Da die Besprechung un
16. 15 Uhr beginnen soll, ist Möglichkeit zur Anfahrt
und Rückreise geboten .

Müller waren die Amtsleiter und Amtsleiterin¬
nen zu einem Sprechabend zusammengerufen . Schuts

hingsleiter asemann behandelte Mertjäge für
Parteigenossen und einige Themen der Ortsring¬
tagungen . Zur Frage des Ernteeinsatzes konnte fest¬
gestellt werden , daß die Bandbevölkerung alles but ,
was zur fachgemäßen Einbringung der Ernte not :
wendig ist . In einer längeren Aussprache wurde
auch über die bolichemistische Kampffraft gesprochen .
Die nächste Zusammenkunft soll am 6. September
bei Tjarts in teltegatt stattfinden .

Unter dem Hoheitsadler

Emden . BDM . . Mädelgruppe 8/251 Barenburg .
Heute 20 Uhr Gruppendienst im Heim Adolf¬
Hitler -Straße .

deren Morgen abholen wollte , wobei er festgenom
men wurde . Da man seinen Beteuerungen wegen

otz . Gemüse trodnen aber richtig ! Im eines Nachtquartiers natürlich keinen Glauben schen¬

Ausstellungsfenster det Beratungsstelle ten tonnte , vielmehr den Versuch eines Diebstahls
der NS . Frauenschaft in der Straße der annehmen mußte , da das betreffende Geschäft einen
SA . sind Proben von getrocknetem Gemüse aus Großhandelt mit Labat betreibt, wurde er festge :

gestellt und Hinweise gegeben , wie die sachgerichter in Norden . Er konnte aber nachtvelsen, daß
nommen . Dieser Mann stand gestern vor dem Amts¬

mäße Trocknung von Gemüse vorgenommen er Nichtraucher ist und auch sonst keine dunklen Aurich. NS . - Frauenfdaft / Dentices Frauenwerf .

werden muß . In Zeiten , wo die Vorratswirt Pläne im Schilde führte . Er wurde freigespro =
schaft für die Hausfrau zwingendes Gebot ist , che n .
will diese auch möglichst viel Gemüse für den
Winter

eines Appells wurde der Betriebsgemeinschaft
otz. Sie sind alle stolz darauf. Im Rahmen

des Wasserstraßenamtes Emden gestern
eine Ehrung zuteil , auf die jeder , vom Be =
triebsführer bis zum letzten Arbeiter , sehr stolz
ist . Kreisobmann Gräf überreichte im Namen
des Wehrbeauftragten und der Deutschen Ar¬
beitsfront die erste Anerkennungsurkunde für
treue Pflichterfüllung und hervorragende Lei - Aurich
stung . Er forderte die Männer auf , sich der Aus =
zeichnung , zu der jeder durch seinen Einsatz bei¬
getragen habe , weiterhin würdig zu erweisen
und auch die höheren Stufen zu verdienen , die
in der Verleihung der Goldenen Fahne gipfelt .
Ernst und ihrer Verantwortung bewußt nahmen
die Männer , die fast alle durch Sippe und Her¬
tommen in Ostfriesland verwurzelt sind , das
Lob entgegen und zeigten durch ihre Haltung
eindeutig , daß sie fest entschlossen sind , wie die
Soldaten an der Front unbeirrbar ihre Pflicht
zu tun . Dies brachte auch der Betriebsführer ,
Oberbaurat Dettmers , in seinem Dank zum
Ausdruck, den er gleichermaßen dem Kreisob¬
mann für die Urkunde wie seinen Gefolgschafts¬
mitgliedern für ihren Fleiß zollte , durch den
die Auszeichnung überhaupt erst möglich ge¬
worden sei . In diesem Appell , der von der
Werkscharkapelle des Wasserstraßenamtes must¬
kalisch umrahmt war , wurden auch die beiden
Gefolgschaftsmitglieder Jan Reuter und
August Möller für 25jährige Zugehörigkeit
zum Betriebe besonders geehrt .

Zusammenkunft der Bellen - u . Blockfrauenschafts¬
leiterinnen heute 20 Uhr in der Mütterschule .
BDM . - Werf Glaube und Schönheit " , Standort
Aurich , Arbeitsg . Laienspiel . Donnerstag 20 1hr
Dienst beim Viqueurhof . 63 . . Gefolgichaft
12/191 . Schar 2 , Ludwigsdorf / hlowerfehn . Heute
20 Uhr antreten Schule Ludwigsdorf .

11hr Parteihaus Dienstbesprechung aller düh .
rerinnen . IM . . Standort Norden . Donners¬
tag 17 Uhr Dienfthesprechung aller Führerinnen ,

JM . , Gruppe Efel . Alle IM .
heute 15 Uhr mit Turnzeug Sportplay . Kriegs¬
hilfsdienstbescheinigungen mitbringen !

otz . Berufung eingelegt . Ein Einwohner aus
bereitstellen . Die Einkochgläser sind Berumerfehn , der früher mit Vieh gehandelt

fnapp und so greift sie bei den Gemüsearten , hatte , verabsäumte , sich einen neuen Sandels =
die sich dazu eignen , zur Haltbarmachung durch ich ein ausstellen zu lassen. Trotzdem handelte er
Trodnen oder Dörren. Der richtige Troden mit Bich weiter, weswegen et au einer Geldstrafe Norden. BDM. , Standort Norden. Freitag 20. 30
prozeß muß aber verstanden sein . Um die pon 300 Reichsmart verurteilt worden war . Gegen
Hausfrauen dabei zu beraten , hält die NS. - dieses Urteil legte der Viehkaufmann Berufung ein,

Parteihaus .die gestern vor dem Amtsgericht in Norden
Frauenschaft von der kommenden Woche ab verhandelt wurde . Das Gericht jetzte die Strafe mitjeden Vormittag Beratungsstunden über Rücksicht auf die Familienverhältnissedes Angeklag Leer. HJ. - und BDM .- Einheiten des Standortesdas zweckmäßige Trocknen von Gemüse in der ten , er ist Kriegsbeschädigter und Vater von sechs
Beratungsstelle ab . Völlig kostenlos erhalten Kindern , auf 100 Reichsmart fest, womit der Ange¬
die Hausfrauen dort die erforderlichen Unter - tlagte zufrieden war .
weisungen über die Vorbereitungen , die Her¬
stellung und die Aufbewahrung von Trocken¬
gemüse .ptz . Verantwortungsloses Verhalten einer Rad¬

lerin . In dem schmalen und für den Fahrverkehr
gesperrten Durchgang , der von der Lilien Schweinemarkt am Dienstag in Aurich wurden

otz . Was fosten die Schweine ? Auf dem
straße zum neuen Markt führt, überfuhr vier bis sechs Wochen alte Ferkel mit 20 biseine Radfahrerin am Dienstagmittag einen einen 40 Reichsmark gehandelt . Einzelne Tiere wur¬Jungen . Der Kleine brüllte zwar sehr , doch war
ihm glücklicherweise nichte Ernstliches passiert. Un den auch über Notiz bezahlt .
berantwortlich aber benahm sich die Rablerin . Siefümmerte sich nicht um den Ueberfahrenen , sondernfuchte schleunigst das Weite .

Norden

otz . Das Beilchen vom Potsdamer Play " . Bei
diesem Bildstreifen . der zur Zeit in den Norder
Lichtspielen gezeigt wird , handelt es sich um

einen alten Film , den man aber auch ein zweites
Mal gerne wiedersieht .

tommen die Politischen Leiter der beiden Ortsgrup
vtz . Sprechabend der Politischen Leiter . Heute

pen op perfum und Sinte zu einem Sprech¬
abend in Sinte bei Feldkamp zusammen .
Crtsgruppenschulungsleiter Meinen spricht über
aktuelle Tagesfragen . Beginn 20 Uhr .

Leer

otz . Erbsenpflückerinnen spenden 211 Reichs¬
mart . Am Dienstag fonnte als Spende von

verschiedenen Erbsenpflückerinnen , die bei Frau
Lösing in Bunde tätig waren , 211,35
Reichsmark dem Deutschen Roten Kreuz
überwiesen werden . Die Kreisfrauenschaftslei =
tung dankt allen Spendern herzlich .

otz . Die Anmeldungen laufen zahlreich ein . Wel¬
otz . Honig aus dem Bienenkorb gestohlen . Ginem ches Interesse für die Norber Kunstge =Anwohner der Geibelstraße wurde ber ge = meinde vorhanden ist . bewiesen die Anmeldungen ,

famte Honig aus dem Bienenkorb gestohlen . Die die am ersten Meldungstage schon einliefen . 338Waben sind so fachgemäß herausgebrochen worden . Mitglieder meldeten sich Wer sich also noch nicht an¬daß es sich bei dem Dieb um einen Mann handeln gemeldet hat , sollte dieſes umgehend in den nächsten
muß , der mit der Imferei vertraut ist . Die Bienen Tagen nachholen .waren durch die Beraubung heimatlos und lagen otz . Er wollte am anderen Morgen seinen Hut
stahynorgen nach der falten Nacht, in der der Dieb- wieder holen. Gine Sette von seltsamen Umständen

otz . Die Diensträume verlegt . Die SR -Orts : lagebant . Dieser Mann , der in Norden zu der Zeit¬
brachte einen Mann aus Samburg auf die An¬

gruppe Herrentor verlegte die Geschäftsräume des Pfingstmarktes in einem Zirkus als Clown aufmeldet werden . Wohnungsinhaber , die einevon der Mühlenstraße 56 zur Horst Wessel treten sollte , fand bei seinem Eintreffen in NordenStraße 67 .

geschah , tot vor dem Korb

otz. Im Omnibus die Hand verlegt . In einemVerkehrsomnibus wurde einem jungen Mäd :
chen beim Definen der Tür die Hand geklemmt
und so stark verlegt , daß es sich in ärztliche Be¬
handlung begeben mußte .

feinen Zirkus vor , und da er auch kein Nachtquartier
hatte , stieg er durch das Fenster eines Hauses in derHindenburgstraße in einen Baden ein , um
hier sein müdes Haupt zur Ruhe betten zu können ,
Allerdings wurde er dabei gestört . Bei der schnellen
Flucht ließ er aber seinen Hut liegen , den er am an

haben

Leer fowie Loga und Heisfelde und DI - Führer
und IM - Führerinnen (nur Schwimmer ) heten
heute 20 Uhr mit Schwimmzeug bei der Bade¬
anstalt an . - DI . Bann - Ganfarenzug 381 . Sämt
Itche Pimpfe und Führer , über 14 Jahre alt , tre¬
ten heute 19 . 30 Uhr bei der Badeanstalt zur Ab¬
nahme des Reichsschwimmscheines Tider IT an .
Dienitkleidung : Kurze Hose , Brgunbemd . - DI . .

ähnlein 3/881 . Sungaug 2 und 3 heute 15 1hr
beim Seim : IM . Grunnen 1. 2 und 3/381 .
Alle Freischwimmerinnen heute 15. 80 1hr mit

BOM . .Schwimmzena bei der Badeanstalt .
Gruppe 24/381 Beenhusen . Heute 20 Uhr Schule
Veenhufer -Kolonie .

Wittmund . Fähnlein 1/826 . Heute 15 Uhr mit
Schreibzeug auf dem Schulvlak . Bährlein 27
Burhafe Sente 15 Uhr 3 . - Dienst mit Schreib¬
zeug und Instrumenten . ST . . Gefalaimaft
29/191 . Schar 3 Ardorf . Dienst heitte 20 30 116 .
Ausweise mithringen . 5 . Schar 3 Werdum .
Heute abend Dienst bei Janssen .

Was bringt der Rundfunk ?
mittwoch . Reichanranramm: 9. 30- 10. 30 1thr :Rolfalieder und Volkstanze . 14 . 15 - 14 . 45 thr :

Beschwingte Weisen des Deutschen Tana - nnd In
terhaltungsorchefters . 16 - 17 1hr : Otto Dobrindt
birigiert . 17 . 15 - 17 . 50 11hr : Bunter Melodien¬
strauß . 17 . 50 - 18 Uhr : Das Buch der Reif . 18 .
his 19 11hr : Der Beitspiegel .. 19 - 19 . 15 11hr :
Wehrmachtvartrag . 19 . 15 - 19 . 30 11hr : Front
berimte . 20 . 15 - 21 , 11hr : Die flingende Lein¬
mand " . 21 - 22 thr : Eine hunte Stunde .

otz . Unterbelegte Wohnungen müssen ge¬

dies nach den ergangenen Bestimmungen , unter
unter belegte Wohnung benutzen ,

Ausfertigung eines Vordrucks, der Gemeinde- Deutschlandfender : 17. 15-18. 30 Uhr : Weber , Pin¬behörde zu melden . Die Frist zur Erstattung
der Meldung ist bis zum 15 . August 1943
festgesetzt . Die Meldepflicht liegt zum Beispiel

gond . Atterberger , Hamann , Leituna : Werner
Richter -Reichhelm . Krefeld . 20 . 15 21 11hr : Kom¬
ponisten im Waffenrock . 21 - 22 lthr : Auslese
schöner Schallplatten .



Reichsmarschall Göring besichtigte im Berliner Osten den Bau von Luftschutzgräben .
Rechts vom Reichsmarschall Generaloberst Loerzer . ( PK . - Aufnahme : Kriegsberichter Eitel
Lange , HH . ) - Rechts : Grenadiere der Division , , Großdeutschland " rücken
sung ihrer Kameraden nach vorn . ( PK . -Aufnahme : Kriegsberichter Kempl , PBZ . )

Flugzeugmodell segelt 19 Kilometer
otz . Der Korpsführer des NS . - Fliegerkorps

zur Ablö

U - Boot mogelt sich nach Syrakus
hat die vom HI -Rottenführer Georg Stab Das Husarenstück des jüngsten deutschen U- Bootkommandanten im MittelmeerIer Nürnberg am Nürnberger Exerzierplay
Hainberg mit seinem Flugmodell erzielte Lei¬ otz . PK . Man hatte schon seit einiger Zeit | dicker Transporter , 12 000 BRT . groß , mit zwei
stung als neue deutsche Bestleistung anerkannt . durch Gestirnbeobachtungen den Schiffsort nicht Schornsteinen , ein Fahrgastschiff . Aus den Klü¬

Der junge Stadler erzählt über das Zustande- genau bestimmen können. Am Tage war das sen spannt sich die Ankerkette bis zum erdgrü¬
Boot unter Wasser , in der Dämmerung war in - nen Wasser , das träge in der Mittagssonnetommen seiner Bestleistung : Wir waren dabei , folge der feindlichen Aufklärung kaum Zeit , schimmert.die Bedingungen für das Modellflieger -Lei - einmal einen Stern zu schießen " . Der Kom¬

stungsabzeichen zu erfüllen . Schon nach den mandant weiß aber , daß die sizilische Küste inersten Hochstarts wußten wir , daß guter Auf der Nähe ist. Also zunächst einmal ran , um mit
wind vorhanden war . Ich legte deshalb meine Hilfe von Landmarken den Schiffsort zu be¬
ganze Aufmerksamkeit auf den Hochstart , um stimmen . Als er nach einer Stunde auf den
eine möglichst große Höhe zu erreichen . Nach Turm kommt , steht das Boot vor dem Hafen

zwei vergeblichen Versuchen erreichte das Modell von Syrakus an der sizilischen Ostküste , einem

beim dritten Start ein Aufwindgebiet und be¬
gann zu steigen . Ich setzte mich, sofort auf mein
Fahrrad , um die Verfolgung aufzunehmen . Das
Model flog in Richtung Alte Veste ( das ist die
aus Wallensteins Lager bekannte Festung im
Westen Nürnbergs bei Zirndorf ) . Bald sah ich ,
daß eine weitere Verfolgung zwecklos sei . Das
Flugmodell hatte inzwischen eine so große Höhe
erreicht, daß es nur noch als Punkt im Blaudes Himmels zu sehen war und schließlich ganz
entschwand . Als ich zum Startplak zurückkam ,
erfuhr ich, daß mein Flugmodell nach 15 Mi
nuten außer Sicht gekommen war . Nach fünf
Tagen erhielt ich von Herzogenaurach ( bei Er¬
langen ) eine Mitteilung , daß mein Flug¬
modell gefunden worden sei . Ich fuhr nach dem
Fundort , um den Ausreißer zu holen . Auf der
Karte stellte ich eine Entfernung von 19 Kilo¬
meter und 150 Meter fest , welche vom Korps¬
führer des NSFK . als neue deutsche Bestlei¬
stung in dieser Klasse anerkannt wurde . Den
bisherigen Reford hielt Schumacher -Karlsruhe
mit 11 Kilometer 200 Meter .

Sechsjähriger rettet sein Brüderchen

Hafen, der bereits zu Beginn der englisch-ame¬ritanischen Landungsoperationen
besetzt wurde .

vom Feinde

Syracusae " , „Syracusarum " dekliniert der
Kommandant in Erinnerung an den lateini¬
schen Schulunterricht vor sich hin , griechische
Städtegründung in Sizilien usw. usw . . . " Was
in der Schule gelernt wurde , das vergiẞt man

bei ihm auch gar nicht so furchtbar lange her.
doch nicht so schnell . Ganz abgesehen davon , ist es

Er ist der Jüngste unter den deutschen U-Boot¬
tommandanten im Mittelmeer .

Ober nun einmal alle Erinnerungen an die
Schulzeit auf die Seite : er sieht noch etwas
ganz anderes , er sieht nämlich , daß dieser Hafen
voller modernster englisch -amerikanischer Trans¬
porter liegt . „Wir gehen ran !" läßt er an die
Männer im Boot durchgeben . Englische Be¬
wacher stehen auf und ab , ein Hubschrauber
schwirrt wie eine Libelle über das Wasser .
Sonne , gute Sicht , nur wenige Meter unter
dem Kiel : der Feind hat wieder alle Chancen .

Englische Schnellboote kommen vorbei . Das
deutsche U-Boot mogelt sich langsam an ihnen
vorbei in den Hafen hinein . Halblinks liegt ein

Immer weiter pirscht sich der Jäger heran .
Wird ihn jemand bemerken? In diesem flachen
Wasser würde dann der Jäger zum Wild , dessen
Untergang kaum zu hindern wäre , gelänge dem
Feind seine Entdeckung .

Die Torpedos verlassen ihre Rohre . Erst
Rohr eins , dann in Abständen zwei . . . , drei . . .

0

vier. Zwei und drei treffen mittschiffs und achtern mit ungeheurem Getöse . Eins und vier detonieren irgendwo anders . Der Hafen steht
Kopf . Der Riesendampfer geht langsam mit
dem Achterschiff weg . Auf dem Vorschiff sprin¬
gen Leute an die Kanonen , sie wissen nicht , wo¬
hin sie schießen sollen , der Feind . bleibt unsicht
bar .

sinken kann es nicht ganz, da infolge der ger¬
Das Riesenschiff sadt achtern langsam weg ,

ringen Wassertiefe seine Aufbauten über dieWasserfläche . herausragen , auch wenn es ganz
volläuft . Für den englisch - amerikanischen Nach =
schub aber ist es ein für allemal verloren .

Das Boot ist längst wieder aus dem Hafen
heraus . Die kopflose Suche , die nach ihm ver¬
anstaltet wird , kann ihm nicht mehr schaden .
Am nächsten Tage meldet der deutsche Wehr¬
machtbericht den Husarenstreich eines deutschen
U -Bootes , des jüngsten U -Bootkommandanten
im Mittelmeer . Syracusae " ,, , Syracusarum . . . "
sagt der Kommandant noch einmal vor sich hin ,
als er sich wieder in seine Roje legt ,, , es ist doch
gut , wenn man Latein gelernt hat !"

Kriegsberichter Hans Weißert .

ofs. In5uferfen im Streife Einbed fie Frauen durch Rauchen mehr gefährdetotz . Hulerſen
ein zweieinhalbjähriger Junge in die Ilme ,
worauf sein sechseinhalbjähriger Bruder unter Gefühlskälte und Kinderlosigkeit / Oftmals Fehl - und Frühgeburten
eigener Lebensgefahr den Kleinen ans Land
brachte , wo Wiederbelebungsversuche nach drei - kämpfung der Tabatgefahren sprach in der Aula

otz . Auf Einladung des Instituts zur Be - | gift greift den Körper gut getarnt und schlei¬
viertel Stunden erfolgreich waren . der Friedrich -Schiller -Universität อน Jena

Oberfeldarzt Dr . med . habil . Paul Bernhard
über das Thema „ Der Einfluß des Zigaretten¬
rauchens auf die Fruchtbarkeit der Frau " . Sei¬
nen Ausführungen lag ein Beobachtungsmate¬
rial von 345 Raucherinnen und 5000 Nichtrau¬
cherinnen zugrunde .

Seidenraupen lebend versandt
otz . Die Reichsforschungsanstalt für Klein¬

tierzucht ( Fachbereich Seidenbau ) in Celle
machte erstmalig den Versuch , Seidenraupen
lebend zu verschicken . Es wurden rund 900 000
Raupen versandt . Nach den Erfahrungen des
Instituts fann der Versand lebender Raupen
ohne weiteres nach der ersten Häutung vorge¬
nommen werden , wenn die Transportdauer
drei Tage nicht übersteigt .

Das Haus des Fischers
ROMAN VON HANS ERNST

45 ) Lothar war nachdenklich geworden .
,,Bielleicht liegt es gar nicht an mir , Mutter , wenn sich alles zum Guten wenden soll" ,

Jagte er nach einer Weile .

In diesem Augenblick rief es vom anderenUfer herüber : , ,Ueberholen !"
Lothar war sich noch nicht bewußt , daß diese

Pflicht nun gleichfalls schon auf ihn übergegan
gen war . Da nickte ihm die Mutter freund¬lich zu :

, , Geh , Lothar , und hot über . "
Als Lothar an das Wasser kam, stand Bri¬gitte bereits im Rahn . War er also überflüssig.Und doch sprang er ins Boot und ergriff dieRuder . Brigitte wollte wieder heraus , doch da

trieb er das Boot schon mit einem träftigenRuderschlag ins offene Wasser hinaus .
So saß ihm das Mädchen gegenüber . Die

Morgensonne guckte über die östlichen Wald¬
berge her und im Dorf läutete die Glocke zumGottesdienst . Lothar spürte, wie sein Herz sich
weit öffnete , wie die Bilder tief in ihn hinein¬
strömten und sein ganzes Wesen mit einer
breiten Welle von Glück und Gutsein über¬
schwemmt wurde .

In diesem Gefühl sah er auf , sah dem Mäd¬
chen Brigitte in die Augen , und diesmal
wich sie seinen Augen nicht mehr aus . Die
Härte seines Mundes lockerte sich, aber es dünfte
ihm noch zu früh , etwas zu sagen von dem ,
was gewesen war in der Zwischenzeit . Er fand
noch nicht die richtigen Worte , die Verbitterung
des Mädchens zu lösen , denn die Schuld war
zu groß auf seiner Seite .

Wie täuschte er sich aber an dem Mädchen .
Brigitte hatte ja teine Stunde aufgehört , ihn
zu lieben . Sie lebte jetzt nur in der Angst , daß
er erraten möge , wie es in ihr aussah . Gie
wollte nicht mehr ein zweitesmal hineingleiten
in den grausamen Wirrwarr , denn zu glauben ,

Die Frau ist durch das Rauchen mehr
gefährdet als der Mann , da die Zellen
ihres Körpers , ihr Nervensystem , ihre Hormon¬
drüsen , das Eiweiß und die Minerale leichter
Veränderungen unterworfen sind . Das Tabak¬

daß alles wieder gut werden , vielleicht end
gültig gut werden könnte , das getraute sie sich
nicht . Sie war wieder so still und demütig und
furchtsam wie ehedem , bevor der Jäger Lothar
in iher Hütte gekommen war .

Und doch sah sie nicht ohne tiefes Erbarmen
die tiefe Falte , die mitten durch seine Stirne
ging . Ja , sie, mit ihrem liebenden , gedemütigten
Herzen , sah noch mehr , sah , daß diese Falte auch
durch sein Herz furchte. Und sie dachte traurig :

da drinnen in der Stadt .
Es muß doch Schweres über ihn hergefallen sein

Am Ufer wartete ein Fremder . Es war einGeschäftsreisender, der nach der Seidelmühle
fragte .

Lothar gab teine Antwort , aber Brigittewies ihm mit weitausholender Handbewegungdie Richtung , die er zu gehen habe , wenn siedrüben am Ufer angelangt seien .

ob die Herrschaften vielleicht schon etwas. gehört
Beim Aussteigen fragte der Fremde noch,

hätten , daß der Seidelmüller verkaufen wolle ?
Nein , davon hätten sie nichts gehört .
99So , so? Verkaufen will er ?" fragte Lothar ,

und sein Blick ging dabei in , weite Fernen .
Hätte der Seidelmüller dies nicht schon vor
Jahren tun können, dann wäre diese Regina
vielleicht nicht mehr in seinen geordneten Weg
gestürzt wie eine leuchtende Flamme ..

War es nun Absicht oder reiner Zufall ,
jedenfalls berührte Brigitte beim Festmachen des
Bootes Lothars Hand . Er hielt sie fest , diese
braune , zerarbeitete Hand und ließ sie nicht
mehr los .

Brigitte " , sagte er . „ Ich weiß , daß ich viel
verlange , wenn ich sage , du möchtest vergessen ,
was ich dir angetan habe . Weißt du -

Sie legte ihm schnell die Hand auf den
Mund . Nicht davon reden !" Dann strich sie mit
ihren Fingern leise über die Falte in seiner
Stirnmitte . , ,Das da war früher auch nicht da ."

„ Es war früher mehr nicht da , Brigitte .
Aber du hast recht , das beste wäre , wenn wir
gar nicht davon sprächen . Das ist heute alles so,

chend an , es treten zunächst nur kaum merkbare
Schädigungen ein . Da der Körper nach Gewöh¬
nung an das Gift aber immer mehr davon ver¬
langt , entwickeln sich nach und nach Leiden , bei
denen jedoch vielfach nicht erkannt wird , daß es
sich um Folgen des Tabakgenusses handelt .

Besonders schwer wiegt der Einfluß des Ta¬
bats auf das hormonale Drüsensystem . Durch
das Rauchen wird vor allem die Funktion der
Schilddrüse gestört , die übermäßige Absonde¬
rung der Schilddrüse beschleunigt und das frühe
Eintreten der Wechseljahre herbeigeführt . Dri¬
senstörungen treten bei den Raucherinnen in

als ob geträumt hätte . Und von seinen Träumen
spricht der Mensch nicht gerne . "

Sie wollte nur noch wissen , ob er nun wieder
ganz hier bleibe .

, ,Nur , wenn du auch hier bleibst , Brigitte .".

gehen. Er blieb an ihrer Seite , und in diesem
Sie sentte den Kopf und begann langsam zu

Rebeneinanderherschreiten war schon etwas Fer :nes von jener verläßlichen . Vertrautheit , die
sie einmal durch eine Menge schöner , heller Tage
gehen ließ .

das Gesicht des alten Fischers bekam einen kind¬lich frohen Ausdrud , weil er wenigstens zwei

Am Nachmittag fam Ursula herunter , und

er die gesunde Linke und deutete zum Fensterhinaus auf den Ader . Die Mutter blieb daheim

seiner Kinder beisammen sah . Aber dann hob

beim Vater . Aber sie mußte ihm den Liegestuhldicht ans Fenster rüden , damit ihm keine Be¬

jugendliche Kraft gemeinsam an den Acker ver¬
wegung entginge von den dreien , die ihre
schenkten .

Ja , da ging nun Lothar Brecht hinter dem
Pfluge in stolzer Leidenschaft wie ein Beglückter.Er , den Gott dereinst in eine glutende Leiden¬

hervorgehe . Dieser Mann verrichtete nun das
schaft hineinstieß , damit er aus ihr geläutert

Frühjahrswert eines Bauern und verscheuchte
alle Träume , die flüchtig an ihn heranschlichen
und ihn verführerisch verleiten wollten , Ver¬
gangenem nachzudenken .

fand , war es so, als habe das Schicksal dieses
Und als nach vier Wochen die Hochzeit statt¬

Zwischenspiel von Lothars Leidenschaft nur ein¬
geschaltet wie einen fremden Traum , von dem
nicht der Rede wert war . Und als auf ein
Schreiben , das Lothar in die Stadt hatte gehen
lassen , die Antwort von Herrn Brommesberger
tam , daß es ihm freilich sehr lieb wäre , wenn
Lothar Brecht so zwischendurch auch in der Jagd
zur Hilfe des Jagdgehilfen Sebald , ein wenig
nach dem Rechten sehen könnte , war die Welt
Lothar Brechts eigentlich gänzlich wunschlos ge¬
worden .

siebenfach so starkem Maße auf wie bei Nicht¬
raucherinnen . Die Störung der Drüsen führt

zu einer gewissen Vermännlichung .
weiter zur Gefühlstälte bei der Frau und

So seien
unter den Raucherinnen mehr als ein Fünftel ,
unter den Nichtraucherinnen nur ein Fünfzig¬
stel als gefühlsfalt ermittelt worden. Die Ges
schlechtstälte jetzt wiederum die Empfängniss
fähigkeit der Frau herab . Bei Raucherinnen ist
die Kinderlosigkeit fást zehnmal so

Tabak wirkt außerdem noch auf das Nerven
hoch wie bei Nichtraucherinnen . Der

system der Frau . Eine nervöse Erregbarkeit der
inneren Organe , ja auch Unterleibskrämpfe ,

die erhöhte Erregbarkeit entstehen leicht Fehl
sind auf den Tabakgenuß zurückzuführen . Durch

geburten , während später infolge einer Vers
langsamung der Gebärmutterfunktion Frühge¬
burten hervorgerufen werden . Raucherinnen
haben mehr als doppelt soviel Fehl - und fast
siebenmal soviel Frühgeburten wie Nicht
raucherinnen .

Denk jetzt im Sommer
schon an den Winter !

13 .
Versteckte

, , Kohlenklauereien " !

Bei vielen Rauchrohren ist der Anschluß an
den Schornstein durch eine Rosette verdeckt ,
unter der sich nur zu oft undichte Stellen ver¬

bergen . Und dort strömt dann ständig un
bemerkt Falschluft ein , der Schornstein zieht
schlecht , das Feuer brennt träge , und wert .
volle Kohlen werden verschwendet ! Mit etwas .
Lehm oder Schamottebrei lassen sich die un¬
dichten Stellen leicht verschmieren ! Denken

wir dann noch daran , daß die Schornstein¬

reinigungstüren im Keller und auf dem Boden

stets sorgfältig geschlossen sind , so hat , ,Kohlen¬
klau " wieder einmal das Nachsehen , und wir
haben mehr Wärme im Winter !

Wer jetzt sich etwas Mühe macht ,
im Winter über diesen lachtl

Und als ihm Brigitte zu einer Zeit , als , der
Sommer zur Höhe gestiegen war , etwas ans
vertraute , da begriff er dieses Uebermaß an
Glück sogleich gar nicht vollends . Aber dann
stieg er an einem regnerischen Tage , an dem

den Dachboden und holte die alte Wiege her
draußen auch nicht viel zu tun war , hinauf in

die roten Rosen aus und zog die Jahreszahl
unter . Und er malte mit unendlicher Sorgfalt

nach, wie der Vater es einst vor vielen Jahren
getan hatte , als dieser kleine Dominit sich ans
gefündigt hatte , , der vor kurzem wieder ges

drüben in dem fremden Lande .
schrieben hatte , daß es ihm sehr gut gehe da

Und er war schon so verwegen , sogar noch zuglauben , daß er den Enkel auf seinem gesunden

Und dies alles durfte der Vater noch erleben .

Knie reiten lassen könne. Aber an einemglutendheißen Nachmittag , als sie droben aufSem höchstgelegenen Acker den Weizen mähten ,
fam wieder jener größere Herrscher um das
Haus geschlichen und stellte sich hinter den Liege¬
stuhl , in dem man den Fischer vor das Haus
hatte tragen müssen, damit er das schöne Bilddes Erntesegens recht deutlich vor sich habe.

sagte beinahe zornig : "Bist jetzt schon wieder
Zuerst erschrat der Alte ein wenig , und er .

da !" Dann lächelte er ein wenig . Eigentlich
versäume ich jetzt nicht mehr so viel . Es ist alles
wohlgeordnet . "

Es ging schon gegen Abend . Purpurne Röte

Berge und Wälder . Und die Stunde wurde
übergoß sich wie ein , flammender Strom über

immer leiser , glitt hinein zwischen Tag und
Dämmer . Droben auf dem Acer stellten sie so¬
eben die letzten Weizenbündel auf . Der Fischer
beugte sich weit vor , um alles noch genau zu
sehen . Aber mitten im glücklichen Schauen Streifte
ihn zum zweitenmal die schwere Hand des
Todes , und des Fischers Herz stand still .

So fanden sie ihn , als sie heimtamen . Den
Rücken frumm , den weißen Haarschopf hochauf ,
die kalte Hand am talten Herzen .

- Ende¬


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

